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No. 45. Sonnobends den 18. April 1818, 


„ O e kanne m a ch un g : l 
die vierte Verlooſung der ruſſiſchen Bons betreffend. s 
Von dem Königlichen hohen Miniſterio des Schatzes und für das Staats⸗Credit⸗Weſen ift, 
wegen Etelͤſung ker durch die gte Verlooſung zur Realiſation kommenden kufſiſchen Bons, 
nachſtehende Bekangtmachung erlaſſen worden: E e ur dr ea — 
In Die, Tel der krühern Bekanntmachungen des Königlichen Firanz⸗Miniſterif dom 
2a ſten April 1816 und rett: Februar v. J. wegen Einiöfung der rufſiſchen Bons iſt die 
vierte Verlooſung dieſer Bons am ı5fen Januar d. J. durch die Königliche General Lot⸗ 
terie⸗Oirection bewirkt worden, welche auch das Verzeichniß der gezogenen Nummern bereits 
unterm 27ſten Januar d. J. zur Öffentlichen Kenneniß gebracht hat. : 
Die Zahlung des Capital⸗Betrags und der fälligen Zinfen von ben in jenem Verzeichniſſe 
‚aufgeführten Bons wird nunmehr bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗Caſſe biefeloft im Laufe 
des kuͤnſtigen Monats April dergeſtalt geſchehen, dag „5E 
) die Nummern der Loofe von 1 bis 258 intl, vom 6, bis den ir. April Sa 
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ur Einſoͤſung kommen. e cg SEEN AE ACH ORUM Ee o EXPE 
uebrigens müffen bei Einziehung des Capitals und Sinfenbetrageg die in den Bekannt⸗ 
machungen vom xofen July 1816 (Berliner Zeitungen Nro. 88. und Intelligenzblaͤtter 
Pro. 176, des Jahres 1816) ertheilten Verſchriften wieder genaue Anwendung finden 
Berlin den zoften März 1818. : SC s E^ 
Miniſterium des Schatzes und für das Staats⸗Creditweſen. ME 
Aches ix (gez.) Frieſe. 
Indem dieſe Bekanntmachung hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht und zugleich das 
darinn erwähnte Verzeichniß der gezogenen Nummern in der Anlage beigefuͤgt wird, bemerken 
A dn Rm der Anordnungen zur Realiſation biefer Bons im hieſigen Regierungs⸗Depar⸗ 
entent, Folgendes; : SE 35535 
RE. SE Beſchleunigung und Erleichterung dieſes Geſchaͤfts ſollen diejenigen 
Bons, deren Nummer im dießfaͤlligen Verzeichniß der Verlooſung vorkommt, von den In⸗ 
habern auf dem platten Lande, desgleichen in den Provinzial⸗Städten, an die betreffenden 
Creis⸗Steuer⸗Caſſen, in der Stadt Breslau aber an den hieſigen Magiſtrat uͤbergeben werden, 
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welche Shebórben über die geſchehene Aushaͤndigung einen Empfangſchein ausfertigen, Ueber 
jeden ſolchen Bon muß vor der Aus haͤndigung hinſichtlich des Capitals und der Zinſen quittirk 
(utm v jeudi ES porq e NET 
2) Die Koͤnigl. Creis-Caffen und in Breslau ber Magiſtrat haben diefe eingehenden Bons 
mit einer genauen Specification, in welcher ; ; 
; 2 der Name des Inbabers ; . 
ER b) bie Nummer des Bons 
ER FR RE a und $ pe: 
33 e der Betrag deffelben ` e 
enthalten und welche doppelt ausgefertiget feyn muͤſſen, ohne allen Verzug an die Haupt⸗Caſſe 
der unterzeichneten Regierung einzuſenden, welche das Dupliraf dieſer Nachweiſung mit dem 
Empfangſchein zuruͤckſchicken wind. . ES rS 
3) Sobald die Zahlungsmittel bei der biefigen Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe eingehen, wird 
dieſe ſolche unverzuͤglich an die Koͤnigl. Creis⸗Caſſen und an den hieſigen Magiſtrat befördern, 
von welchen die Inkereſſenten ſodann ihre Befriedigung, gegen Zuruͤckgabe des obenerwaͤhnten, 
Zuvor gehoͤrig quittirten Empfangſcheins, zu gewärtigen haben ; . 
Alle diezenigen, welche bei der diesfaͤlligen Realiſirung der verlooſeten Bons intereſſirt 
find und fih in unſerm Geſchaͤfts⸗Creiſe aufhalten, haben fid nach vorſtehender Bekannt⸗ 
machung zu achten und die verloofeten Bons unverzuͤglich an die genannten Behörden einzu⸗ 
reichen an en Termin Ende Map d. J. die Realiſation auf fernere Zeit aus⸗ 
2 EU W leiben ut 4 NER ER ^ xeu id SE Se SE SE m e. SE = re Les ge 2 x à : i 
: uen Königlichen landraͤthlichen Aemter werden hierdurch verantwortlich gemacht, bag bie 
ihnen untergeordneten Creis⸗Caſſen die Annahme dieſer Bons und deren Abſendung an die hie⸗ 
fige Regierungs⸗Haupt⸗Caſſe nicht verzögern, auch nach dem Empfang der Zahlungsmittel, die 
ſchleunigſte Befriedigung leiſten. Breslau den 6, April 1818. 


Koͤnigliche Regierung. 8 


Er EEE EM HERNE  —— N 
Durch die Vertheilung der mit der Raͤude behaftet geweſenen Schaaf heerde des im verz 
wichenen Herbſt abgebrannten Erbſcholzen Kluge in Oberhoff Breslauſchen Kreiſes, iſt dieſe 
Seuche den Schaafheerden der benachbarten Dörfer Damsdorff, Schauerwitz, Kentſchrau und 
Neukirch mitgetheilt worden, indem einzelne Bewohner dieſer Ortſchaften fich bereitwillig fin 

; den ließen, die Schaafe des abgebrannten Kluge ins Winterfutter zu nehmen. Obgleich alle 
krforderlichen Sicherheits⸗Maaßregeln gegen die weitere Verbreitung des Uebels zur Ausführung 
gebracht worden ſind, ſo wird doch das Publikum und beſonders die benachbarten Schaaf Be⸗ 
ſitzer hierdurch ernſtlich gewarnt, ihre Heerden durch Nichtbeachtung der dies fälligen Vorſchrif⸗ 
ten der Gefahr der Anſleckung auszuſetzen. Breslau den 7. April 1818. VIO E 

EE LU : "word AU E Königlich Preußiſche Regierung 


85 ö Bekannt mach un g. : LATO E 
In dem Dorfe Sagſchuͤtz Neumarktſchen Kreiſes ut unter der Schaafheerde die Pocken⸗ | 
Contagion ausgebrochen, welches hiermit jur offentlichen Kenntniß gebracht wird, damit jede 
Annäherung zur Verhütung der weitern Verbreitung dieſer Krankheit vermieden werde. 
Breslau den 15. April 1818. Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
ER Berlin, vom 14. April. Miniſterium der Geiſtlichen⸗Unterrichts⸗ und 
Se Majeſtaͤt der König haben den Staats⸗ Medicinal⸗Angelegenheiten zu ernennen und die 
krath Suͤvern zum wirklichen Geheimen Ober⸗ desfalſige Beſtallung Allerhoͤchſt Selbſt zu vol 
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`  MRegierungs Rath- und Mit + Director bei der ziehen gerubet, ` EE 
Aokbeilung für ven. öffentlichen Unterricht im Se. Königl. Majeftät haben bei der Regie 
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he s 


kung zu Potsdam den bisherigen Regierungs⸗ 
CN Dieteriti zum Regierungs - Rath 
allergnädigſt ernannt⸗ ua 
Des Königs Majeftät haben den Mitgliedern 
der techniſchen Deputation für die Gewerbe, 
Frank, May und Wuttig, das Prädicat als 
25 zu verleihen E 
ruhet. SES SE 
„Ans sten biefes Monats ſtarb unerwartet zu 
Chriſtianſtadt am Bruſtkrampf, im saſten 
Jahre feines Alters, der guf feiner Miſſion 
nach Stockholm begriffen geweſene Königl, 
Preuß. General Lieutenant, Gouverneur von 
Stralſund, E AE a Neupommerſchen 
Landwehr, Chef des 35ftem Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments, Ritter des großen rothen Adler⸗ 
Ordens, wie auch Commanzeur des Koͤnigl. 
Schwediſchen Schwerdt Ordens, Herr von 
Engelbrechten Excellenzs ` 
` Koͤnigsberg, vom 5. April. 
Auch die, in das hieſige Graf Bülsw bon 
Dennewitzſche Blinden ⸗Inſtitut auſgenom⸗ 
menen, 20 VaterlandsVertheidiger feierten 
heute den Tag, an welchem vor 4 Jahren zum 
erſtenmale Preußens ſiegreiche Krieger Frank⸗ 
reichs Hauptſtadt betraten. Sie alle haben 
Theil genommen an dem heiligen Kampf, und 

die Mehrheit von ihnen ſtand in der Schaar, 


E 


welche felbft den ſtolzen Bewohnern von Paris 


Ehrfurcht gebot. Nachdem die Aufgenommenen 
Vormittags dem Gottesdienſte in der Sackhei⸗ 
miſchen Kirche, — wo der Pfarrer derſelben 

und Vorſteher des Inſtituts, Dr. Woltersdorf, 

" einen, das Herz ergreifenden Vortrag hielt, — 
beigewohnt hatten, ward ihnen ein anſtaͤndiges 
Mittagsmahl gereicht, wobei fie unaufgefor⸗ 
dert das Wohl des Koͤnigs und des Vaterlandes, 
ſo wie des Stifters und aller Befoͤrderer der 

Anſtalt, in welcher fie fid) befinden, mit heißem 
Dankgefuͤht ausbrachten. : 
Nach Berichten aus Pillau zeigt fid) der He⸗ 
king dieſes Jahr auf unferer Kuͤſte ungewoͤhn⸗ 
lich fruͤh und in großer Menge. In der Regel 
erſchien berfelbe ſonſt erft gegen Pfingſten, das 
her es den Fiſchern auch nicht einfiel, fruher 
ihre Herings⸗Netze auszuwerfen. Die Jagd 
auf dieſelben mirb aber jetzt deſto größer ſeyn, 
da ein Fiſcher in der vergangenen Nacht, mit 
einem gewöhnlichen Netze, durch einen Zug, 

lein ganzes Boot mit Heringen anfuͤllte, 
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Geſtern ſind Se. Dur l. ber Königl, Preuß⸗ 
fhe Staatskanzler, Fuͤrſt von Hardenberg, auf 
Ihrer Ruͤckreife aus den preußiſchen Rheinpro⸗ 


vinzen nach Berlin, durch Wezlar gereiſt. 
Am Aten d. ME ward zu Homburg vor der 


Höhe die Vermaͤhlung Sr. koͤnigl. Hoheit des 
Herrn Erbgroßherzogs von Mecklenburg⸗Schwe⸗ 
tin mit Ih 


guſte Friederike bon Heffen⸗Homburg gefeiert. | 
Es iſt die Rede davon, die Reihenfolge und 


Rangordnung der Sitze, welche die verſchie⸗ 
deren Geſandten und Abgeordneten der Bundes⸗ 
glieder in den Sitzungen der Bundesverſamm⸗ 
lung einnehmen ſollen, feſtzuſetzen und für die 


Zukunft einmal für allemal zu beſtimmen, wie 
das ehemals beim Re 


Reichstage zu Regensburg 
Statt gefunden hat. R 4 TON - j SE 
Vom Mayn, vom 7. April. 
Am sten d. M. iſt der öoͤſterreichiſche Bundes⸗ 
tags⸗Geſandte wieder zu Frankfurt angekom⸗ 
uten, und hat am Sten die Sitzungen wieder er⸗ 
offnet. Da feine Berufung nach Wien fo eilig 
war, und wichtige Beranlaffungen gehabt has 
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ben ſoll, ſo iſt man auf die neuen Verhandlun⸗ 


gen ungewohnkich aufmerkſam. 
v. Schlegel, der bisher bei de 
Geſandtſchaft als Le 
Wien zuruͤckge kehrt. 5 
Auf die letzte Note des preußiſchen Commiſ⸗ 
fairs beim Rheinſchifffahrtsweſen hat der niez 
derlaͤndiſche geantwortet, Er bemerkt unter 
andern: wenn der Mauthbeamte bei Plombi⸗ 

rung der Töpfe ſeine Befugniß uͤberſchritten 
haben ſollte, fo ſtehe der Ruͤckgriff gegen den⸗ 

ſelben auf dem Wege des Rechts offen; und 

wenn 14 bis 18 Procent Tranſitogebühren ges 
fordert waͤren, ſo muͤßten entweder der Wi. 
ſender oder der Zollbeamte ein Verſehn gemacht 
haben, da man mit 3 Procent abkommen kann. 


Herr Friedrich 
r oͤſterreichiſchen 


Nach Berichten aus Frankfurt wurden auf : S 


der Meſſe zwar keine großen Gefchäfte gemacht, 
aber die kleinen waren deſto bedeutender. Den 
inländiſchen Fabrikanten gereichte es beſonders 
zum Troſt, daß die engliſchen Manufacturen res 
fich der fluͤhern Vorzüge nicht ruͤhmen konnten. 
Denn um recht wohlfeiſe Arbeit zu liefern, lie 
fern fie dieſelbe immer ſchlechter, fo daß end⸗ 
lich die Verbraucher zu der Ueberzeugung gelan⸗ 
gen, wohlfeiler Einkauf ſey nicht immer vor⸗ 
fbeilbaffer Einkauf. Die Elberfelder, Neu⸗ 


rer Durchlaucht der Prinzeſſin Au⸗ 


gationsrath ſtand, iſt nach 


ER 


wieder, Sieger it. Fabrikanten thaten es de 


Graf v. Leardi, 
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angliſchen an Güte weit zuvor, und die gedruck⸗ 


ten deutſchen und Schweizer Artikel auch an 


Geschmack.. 
Auf Verlangen der Höfe zu Weimar und Goz 
tha muß der Ober⸗Appellationsrath Martin die 
„Re daction des neuen rheinijchen Merkurs nie⸗ 
derlegen; das Blatt ſelbſt aber wird durch einen 
anzern Redacteur fortgeſetzt. 


Im Kanton St. Gallen ift ein Geſetz wegen 


Beſchränkung leichtſinniger Ehen ſolcher Perz 
“fonen in Vorſchlag, die weder Vermögen, noch 
Kemetniß befitzen, um einen Hausſtand zu er⸗ 
halten. Geiſtliche, die ohne Erlaubniß ber 


Armenpfleger dergleichen Ehen einſegnen, ſol⸗ 


len für die Folgen verantwortlich, dergleichen 
Ehen aber, die außerhalb Landes geſchloſſen 
werden, in bürgerlicher Nüdficht ungültig ſeyn. 


A 


April, 


Wien, vom 11. 


Mittſoochs, den 8. April Mittags, hielt der 


apoſtoliſche Nuntius aut bieflgen k. k. Hofe, 


dem k. k. Oberſthofmarſchalle, Grafen v, Wilz 
ed, im fürſtl. Schwarzenbergiſchen Garten⸗ 


Pallaſte am Rennwege, in Begleitung einer anz 


ſehnlichen Za rl von herrſchafelichen Gallaequi⸗ 


Pagen herkömmlich abgeholet und durch mehrere 
Huuptſtraßen der Stadt zur paͤbſtlichen Nun⸗ 
diatur eingefuͤh tet. Am folgenden Tage um 


31 uor Mittags (ft der apoſtoliſche Nuntius vom 


X. k. Aus ieng- Commiſſair, dem k. k. Kammerer 
Glafen v. Czeinin, zur oͤffentlichen Antritts⸗ 
Aud tenz bei Or. Mazeſtät tem Kaifer und Ki- 
nige im feierlichen Zuge nach Hof abgeholet, 

dafelbſt von den k. k. Obetſthofaͤmtern empfan⸗ 
gen und eingeführet, und nach dieſer Audienz 
Ze Orte des Empfangs zuruͤckbegleitet 


wieder zum 


orden. Hierauf empfingen Ihre Majeſtaͤt die 


Kaiſelin de. ſelben, dann des Erzherzogs⸗Kron⸗ 
yriazen kaiſerl. Hoheit, nach dem beſtehenden 
Ceiremels die Audienz bei den hoͤchſten Herr⸗ 
ſchaſten katſerl⸗ und Im al, Hoheiten ging Frei⸗ 
10.5 den roten Vaimittags bei Hofe vor fih 
Am 31, Mary wurde zu Pelt unter hoͤchſtper⸗ 


alte, t Vörſige Se, k. k. Hoheit des Erzher⸗ 


zogs Ripe Palatinus, als Dbergefpans des 
year Poller, Pilis und Solther Comi⸗ 


tts, ie Wagiſtiäte Nenauratzon tiefes. Co⸗ 


miats in dem neuen Saale des out tatet au⸗ 


ſes abgehalten. Se. kek. Höhelt afi als 


1 


"get 
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Oberge féàn in glaͤnzendem ungariſchen Coſtümt 2 


An ber Verſammlung, und wurden bon den | 
zahlreich anweſenden Ständen mit den größten - 


F eudenbezeugungen empfangen. Auch wurde 
ihre Freute dadurch vermehrt, daß die Fraß 
Mutter der hochfeligen Erzherzogin Hermine, 
die Fuͤrſtin von Schaumburg, mit ihten zwei 
juͤngern Prinzeſſinnen Töchtern mit einem glaͤn⸗ 


zenden Gefolge auf der Gallerie auf eigens dazu 


bereiteten Sitzen Platz nahmen und diefer Na⸗ 
tional⸗Feierlichkeit beiwohnten. 
dieſer Feierlichkeit vermehrte auch das feltene 


Eieigniß, daß acht Obergeſpaͤne, ` Of Bi⸗ 


ſchoͤfe, der bobe Adel von Peſt und Ofen, D 

wie zahlreiche Depufirte aus den Heveſe , Nior 

grader, Honter, Batſer, Tolnger, Weißen 

burger, Graner, Gomorner, Naaber, Neuz 

traer, Somogyer, Trentſirer und Varfer Ge 

ſpanſchaften zugegen waren. > d 
Munchen, vom 3. April. 


= Munchen, s. 5 
i Stk. koͤnigl. Hoheit ter Inf int von Spanien 
den öffentlichen Einzug in dieſe ; f teen heit; 
Haupt- und Neſidenzſtadt. Derſelbe wurde von 


Don Francesto de Peula, fuhren geſtern Mit⸗ 
tags nach 3 Uhr in die koͤnigl. Reſidenz, um 


Ihren koͤnigl. Majefläten Ihre Auf wartung u 


machen und mit Allerhoͤchſtdenſelben zu ſpeiſen, 


Des Königs Majeftät haben Gr. koͤnigl. Hoheit 


den St. Hubertus⸗Orden zu verleihen gerußt. 


Hoͤchſtdieſelben haben heute fiib um 8 Uhr dieſe 
Hauptſtadt wieder verlaſſen, um fih über Pas 


rig nach Madrit zu begeben. 
Aus dem Naſſauiſchen, vom 3. April. 
Folgendes find die Gegenſtaͤnde und Wuͤnſch 


t 
welche ben Naſſauiſchen Staͤnden in der neulich i 


erwähnten Denkſchrift der drei Stätte vorge 
fragen worden: 1) Aufhebung der Abgaben von 


Erbſchaften, die in gerader Linie abfallen, weill 


dieſelben, leicht oft wiederholt, und fuͤr das 
bürgerliche und Familienleben unverkennlich 
nachtheilig werden, daß z. B. der ganze Vers 
moͤgenszuſtand eines Verſtorbenen zur Kennig 
des Publikums kommt, wodurch auch ter Gr: 
dit der Familie aͤußerſt geſchwaͤcht, oder Hat: 


liche Liebe und Erkenntlichkeit in Verlegenheit 


geſetzt werden kann. Dieſe Steuer werde um 
fo eher aufgegeben werden koͤnnen, da fle, nach 
der eigenen Erklaͤrung der Regierung, nur einen 
unbedeutenden Ertrag liefere. 2) Aufhebung 
der Befreiung von der Conſeription und von det 


Theilnahme an den Kriegskoſten. Wenn ganze 


Stande, denen beſonderer Antheil an ber Lan? 


Den Glanz 


desverzwaltung zuſtehe, von Vertheidizung des 


D 


tänden ſelbſt wenig ehrenvoll, für die beuach⸗ nicht ſelbſt für ihre Rechte f teg De 


Sec - 


- 
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Cu 


iligten Stände aber außerſt ſchmerzbaft. 


Jur Rit der Landesvertheidigung und ber 


damit verkundenen Leiſtungen verſtehe fih, 


hier 


wenn fie allgemein ſey, jeder freie Bürger freuz 
dig; werde fie aber nur bon einzelnen Ständen 
gefordert, fo erſcheine fie nur als eine tafty 
n es die bisher privilegirten 
Stände ſelbſt für ehrenvoll halten, dem weßr⸗ 
haften Kern der Nation beizutreten. 3) Aüf⸗ 
bebung der Chauſſee⸗Frohnden und der Leib⸗ 
eigenſchafts⸗Abgabe. gwar habe die väterliche 


Milde des Regenten diefe, die individuelle F ei⸗ 


heit fo febr niederdrückende, Perſonal⸗Abgaben 


(möchten wir doch auch die Namen von Herrn? 
dienſt, von änder und Hundegeld 16, vergeſ⸗ 
fen) aufgehoben; da aber diefelben in ihrem 
jährlichen Geldbetrag, von etwa 200,000 Gul⸗ 
den, aus der Landesſteuerkaſſe, an cie vorma⸗ 


m ligen Leibeigenſchaftsherren fortbeſtehen foliten, 


(o wuͤrde nicht nur die Leibeigenſchaft in verz 
ánberter Geſtalt fortbeſtehen, ſondern auch die 


; Erinnerung an jene Zeit gekraͤnkter Menſchen⸗ 


rechte im Voltsleben durch ein Staats⸗In⸗ 
ſtitut für ewige Zeiten erhalten werden. Da 
das Vorrecht der Steuer⸗Freiheit ohne Entz. 
ſchädigung aufgehoben worden, ſo gäe dies 
auch in Anſebung bez Leibeigenfchafts-Einfünfte 


geſcheben, zumal da Leibeigenſchaft, ihrer Naz 


kur und ihrem Entſtehen nach, viel gehaͤſſiger 
ſey, als Steuerfreiheit. 4) Daß die Staats⸗ 
Domainen als Staats⸗Eigenthum zu betrach⸗ 
ten, und die Einfünfte und die Verwaltung 
und Verrechnung, eben ſo wie die Steuern, 
unter die Controlle der Landſtaͤnde zu ſtellen find, 
Die directen Steuern folen ja nach dem herzogl. 
Ediet vom Jahre 1809 nur diejenigen Staats⸗ 


; en decken, die durch die übrigen Staats⸗ 


Einkünfte, namentlich von Domainen, nicht 
gedeckt find, Eben diefe Aufſicht der Stände 
wurd vorzüglich in Anſehung des Schulden⸗ 
weſens verlangt. Wo von Verbindlichkeiten 
die Rede ift, die Kindern und Kindeskindern 
aufgelgden werden oder bleiben ſollen, wo es 
ſich über Laſten handelt, wogegen die jetzige 
Generation Go einen Vortheil erkauſeg ober 
ein Uebel abwenden will, auf Unkoſten der 


kuͤnftigen Geſchlechrer, da fordert bie richt 


des Rechts und der Moafttät die ſtreugſte Gez 


wiſſezhaftigzeit; hier haben Bolfsv eter das 


ES 


d ausgenommen werden, fo ſep dies jenen Intereſſe von Abweſenden wahrzunehmen, bie 


~ 


namlich das Wohl und Vermögen ber Nach⸗ 
kommenſchaft. Hier bereiten ſie ſich entweder als 
gute Hausvaͤter den Segen oder den Fluch einer 
mit Schulden belaſteten Nachwelt. 5) Eine 
nach den Forderungen des Zeitgeiſtes verbeſferte 
Einrichtung des Juſtizweſens und zwar a) Un⸗ 
äbhaͤngigkeit der Juſtizverfaſſung; hieher rech⸗ 
nen wir die Trennung ber Juſtiz von der Admi⸗ 


niftration, weſentliche Einwirkung der hoͤhern 


Juſtiz⸗Collegien und der Stände auf die Wahl 
ſaͤmtlicher im Juſtizfach anzuſtellenden Staats⸗ 
diener, Sicherung dieſer Diener in ihrer Stelle, 
gegen jede nicht auf den Vorſchlägen und reſp. 
ben Erkenntiiſſen der höheren Juſtiz⸗Collegien 
beruhende Einwirkung, endlich Gleichheit vor 


dem bürgerlichen Geſetz. Allgemein anerkannt 


iſt der Grundſatz, wonach Gegenſtaͤnde der 
Strafrechtspflege nur den Suflisgerichten, und 
nicht den adminiſtrativen Behoͤrden zur Beur⸗ 
theilung zugewieſen werden moͤgen; zumal Ver⸗ 
gehungen gegen den Staat und durch die 
Preſſe! Da hier die Mitglieder letztgenann⸗ 
ter Stellen nicht ſelten ſelbſt als die beleidigten 


Theile in der Volksmeynung erſcheinen, fo 


wird es für eine Stuͤtze der Volksfreiheit gez 
halten, wenn die genannten Vergehungen da, 
wo geſchworne Gerichte beſteben, nicht nur aus⸗ 
ſchließlich von den Juſtizbehoͤrden beſtraft, fene 
dern in ihrem Thatbeſtande ſogar vorerſt durch 
die Geſchwornen feſtgeſtellt werden. Bisher 
konnte der Bürger und Landmann, wenn er 
$Setlagterift, auch in den wichtigſten Unz 


gelegenbeiten, fid) muͤndlich und ſchnell bei dem 


berjegl. Amt erklaren; forderte er hingegen 
nur die mindeſte Schuld von den Privilegn ten, 


fo mußte er durch Sachwalter 1c. feinen Gegner 


ver dem Hofgericht durch alle Umtriebe des 
ſchriftlichen Verfahrens verfolgen; daher iſt 
die Aufhebung des privilegizten Gerichtsſtandes 
zu wuͤnſchen. Aber auch größere Vollen⸗ 
dung ter Getechtigkeitspflege, beſonders durch 
Auſtelung von Staats Anwafden, als 
wis Frame Gontrelie der Rechtsverwaltung und 
Oeffeßtlichkeit des Verſahrens za Rechts⸗ 
fachen. b) Gloße Vollendaug un Giht delt 
der Gerechtigkeit pflege. Wied der deutse 
Staatsbürger ware? cem Boeksvertt teilt mit 


„Sctoſtgefühi zu erſchei en wagen, qo lange ec 


mot einmal die gebraten, vom Staate 


; REN a d > 3 : N 922 Se P . t EP ki 
NET i As RAS „ S i / i^ 3 SE nist 
euéacbenben Veraͤnderungen in feinem Privat⸗ Spritzenlaͤuke bout Hache heruntergeſtürze, und 
Beben begreifen lernet, fo lange er die Entſchei hatte den Schädel. zerbrochen. Wahrend A: 
Dungen Hber Mein und Dein, Aber Ehre und ohnmächtig da lag, trepanirte ihn der Chirür⸗ 
Leben feiner Mitbuͤrger als die dunkeln Otakel⸗ gus Dubois dreimal; nach geendigter Operation 
Tpruͤche eines unabwendbaren Verhängniſſes in erholte fich der Verwundete und gab auf vorges 
ſtumpfer Selbſtentäußerung anſtaunet? Wela legte Fragen verſtaͤndlich Antwort. NER, 
chen Antheil wird er nehmen an der Geſetzge⸗ Madame Louyeng, die an der rechten Seite - 
bung, fo lange er noch nie die Anwendung eines ganz gelaͤhmt und bei dem Brande des Odeon 
Geſetzes geſehen hat? Wird er außer ſeinem gerettet worten war, SÉ durch den Schreck ut 


ai 
` 


A 


Familien- unb Berufskreiſe auch die großen lig gefunb geworden. Mi 

Intereſſen des öffentlichen Lebens als Gegen⸗ Da die Drleansfehe Bilder-Galerie in Folge 

Hände gemeinſamen Strebens anerkennen, fo der Revolution nach England geſchickt und ver 

Lange fogar das Recht ausſchließliches Eigene kauft worden ift, ſo hat der Herzog vielen 

shum seiner einzelnen Caſte bleibt, ſtreng gez hieſigen Kuͤnſtlern Auftrage zu neuen Gemaͤl⸗ 

trennt von jenem lebendigen Recht, das mit den gegeben, welche das Palais⸗Ropal vers 

Flammenſchrift im Herzen der Nationen ger Fchönern ſollen. EE 25 Sie 

E wen ehet? Männer. des Volks! wir Das engliſche Schiff Chandernagor von 1100 

rauchen Euch an Euren bedeutungsvollen Ber Zaiten lief neulich zu Cherbourg ein; es war 

ruf nicht za mahnen! Wir rufen. Euch nur das mit lauter Las karen (eſtindiſchen Matrofen) 

e rope e res Seyd einig und baltet. an hemannt, die aber völlig wie die engliſchen ges 
: Web V 


A 


FFF kleidet, und bloß durch die dunkle Farbe von 
Paris, vom 1. April. ihnen zu unferfcheiden waren. 
Maohrere der hieſigen angeſehenen Aerzte har“. In Villietes le Bel, Departement der Seine 
ben bei der Kanımer der Abgeordneten darauf und Ditz, ſollte aut 25ſten v. M. eine 60 Zent⸗ 
angetragen, daß man den Aerzten, wie ben ner ſchwere befibátigte Glocke herabgelaſſen 
Advokaten, die Patentſteuer erlaſſe, und ihnen werden. Eine Menge Menſchen war dabei in 
lieber eine andere der Wuͤrde ihres Standes und außer der Kirche verſammelt. Plötzlich 
mehr angemeſſene Abgabe auflegen moͤchte. ſtuͤrzt das Thurmgewoͤlbe zufammen und in die 
Die Wittwe des Grafen St. Motys hatte Kirche und aus den Truͤmmern wurden 3 Pers — 
den Oberſten Dufay als Mörder ihres Mannes fonen todt und 25 ſchwer verwundet hervorge⸗ 
angeklagt; allein das Gericht eıflärte: Dufay zogen. Im Thurme ſelbſt hatten fi an so — 
habe in rechtmaͤßiger Selbſtvertheirigung den Perſonen theils an Balken, theils an en 
: Grafen erſtochen, und ſpricht auch den He zog Strängen fefigebalfen, bie mit ber Angſt bae 
nn und den Grafen de Poip von aller 5 kamen, denn man holte ſie alle glücklich 
Schuld frei. bheiunter. E „ 
Das Benefiz der Madame Catalani: brachte In einem Steinbruch in der Nahe von Caen 
ibr am 29ſten v. M. 19,200 Franken ein. Es hat man ein Crocodill⸗Skelett gefunden. 
wurde, bemerkt eins unferer Blätter, ergiebi⸗ London, vom 3. April. 
ger ausgefallen ſeyn, wenn nicht die Damen Geſtern fragte Lord Lauderdale im Oberhauſe 
-Sbigottin und Courtin, und die Herren de Paul den Grafen Liverpool: ob es die Abſicht der R 
und Ferdinand, die zu tanzen verſprochen hats gierung fep, veräußerliche Schuldſcheine uͤber 
ten, plotzlich gelaͤhmt, und Madame Catalani das in ben öffentlichen Fonds belegte Geld an 
ſelbſt unpaß geworden wäre, fo daß es zweifel⸗ die Eigner deſſelben auszugeben, welche wie 
haft blieb, ob fie wirklich fingen werde? Wenn Banknoten umlauf erhalten follten ? Lord Liver⸗ 
indeſſen das Spruͤchwort: „Wer zufrieden ift, pool erwiederte: daß, wenn fo ein Plan im 
iff reich“ wahr fey, fo werde Madame Catalani Werke ware, die Miniſter davon zeitig Anzeige 
an dem erhaltenen Beifall ſich genuͤgen laffen, gemacht haben wuͤrden, jS ; 
and allenfalls, vor ihrer Abreife nad) Wien, Die hieſige Bank hat, ihrem Verſprechen 
hier noch ein paar Vorſtellungen geben, und gemaͤß, am ıgten b, M, unter gewiſſen Wez, 
Erſatz für den Ausfall ſuchen konnen. ſchraͤnkungen angefangen, ihre Noten gegen 
Dei dem Brande des Odeon war einer der baar Geld einzuwechſeln. Sie erbietet fic) auz 


AS 


fein Begehr ! 
- fepe. Hier zahlt man 70 
Provinzen faſt dreimal fo viele. 


"os fabetb, 
erfolgt, 
einem Juwelenſchmuck verfertigen. 
Braͤutigam, der 


Pferde fid) ſehr beſchaͤdigte 


Deutſchland 
Wie es h 


N 


géet 
al ren bis 20,000 Pfd. Sterl. umzu⸗ 
Bankiers, in den 


EIS NER IT: 
$ re) 


Die Königin laßt jetzt für die Prinzeffin Eis 


deren Vermaͤhlung naͤchſten Dienſtag 
Als der 


burg, neulich Abends nach London zuruͤckkehrte, 

und einer ſeiner Vorreuter durch den Sturz vom 

„ ahm er denſelben 

an feinen Wagen auf. Der Prinz von Coburg 

wird in er Früßhjahre eine Reife nach 
e 


báube erſetzt werden. Auch Carltonhouſe wird 


ſehr verſchoͤnert werden. 


Briefe von 


digt der 


der Inſel Trinidad enthalten zahl⸗ 
„keiche Berichte über die gegenwärtige Lage des 

ſpaniſchen feſten Landes. Nach ihnen begna⸗ 
General⸗Capitain Pardo, in Folge des 


= Fönigl; ſpaniſchen Indults, täglich eine Menge 


Am Neujahrstage erſchien hier eine 


Freiſtatt, 


Ausgewanderter, welche zu St. Thomas und 


Guracae einen Zuftuchtssrt geſucht hatten. Die 
Städte Carraccas, Cumana, la Guapra und 


Puerto⸗Cabells erhslen (ic) ſehr ſchnell wieder, 


Arnd fehen neue Häuſer und Waarenlager aus 


den Ruinen emporſteigen. 


Aus Hayti, vom 16. Februar. 
Prokla⸗ 
mation des Koͤnigs Heinrich an die Haytier, 
wokin es heißt: „Jedes bürgerlichen, natür- 
lichen und politiſchen Rechtes beraubt, waren 
wir von Allem entblößt, ohne Vaterland, ohne 
ohne Eigenthum; hatten keinen 
Rang auf der Stufenleiter der⸗Menſchen, fonz 
dern waren in der That bürgerlich und politiſch 
todt für die Welt. Durch den unerforſchlichen 
Willen und allmaͤchtigen Beiſtand der Alles re⸗ 
gierenden Vorſehung gelang es indeß unſerm 
Muthe, uns ein Vaterland, bürgerliche und 
politiſche Rechte, eine Freiſtatt und Beſitzun⸗ 
gen zu erwerben. Haptier allein koͤnnen die 
Wichtigkeit dieſer Segnungen gehörig wuͤrdi⸗ 
gen; denn wo iſt ſonſt eine Nation, die vor 
ihrer Befreiung ahnliche Verfolgungen, aͤhn⸗ 
liche Jualen, ähnliches Elend aller Ark, fo 
wie wir, erlitten haben? Laßt uns denn Frei⸗ 


Erbprinz von Heſſen⸗Hom⸗ imme mehr zit verbreiten Durch unfere Sorg 


op Bankier in ter Haupiſtaht auf fie uns mil Weisheit und Magigung genießen? 
eh 1 


Es berrſcht Ueberfluß, wir alle fühlen bie Wirz 
kungen davon. Mangel iſt ein Traumhild, 
welches wir nicht kennen. Baptier! Laßt uns 
fortfahren den Zuſtand der Geſellſchaft zu vere 


beſſern, über die Ausfs hrung der Geſetze zu 


ein foflbores Süber⸗Service nebſt wachen, den Ackerbau und Handel zu befördern, 


und Tugend imm offentlichen und Privatlebe 


falt find noch; weiter zwei Nationalſchulen zu 


Gonaives und St. Mart geſtiftet worden; der 
-éqenttide Unterricht erwartet blog die Ankunft 


von noch mehreren auswärtigen Profeſſoren, 


um feine wohlthätigen Strahlen über die gange 


Bevölkerung zu verbreiten, und die letzten Nez 


NI A 
ißt, ſoll ber alte Pallaſt von St. Ja⸗ bel ber Unwi enheit und Vorurtheile in unſern 
mes abgebrochen und durch ein neues Prachtge⸗ gluͤcklichen P zu eaen 


Wenn im vorigen Jahre fo biele fremde Schiffe 
mit Ladungen aus unfern Häfen abgefegelt find, 
wie glücklich find die Aussichten zur Erweiterung 


des Handels durch Erweikerung der Kultur 


Landleute, ſetzet eure näglichen Arbeiten fort 
die Armee ijt bereit und ſorgt fuͤr eure ee 
heit. Jetzt iſt Jeder im Stande, mit dem 


männlichen Stolz einer rechtlichen Unabhaͤngig⸗ 


keit zu ſagen: „das Land, was ich baue, iſt 
mein eigenes, und ich lebe der angenehmen 
Hoffnung, daſſelbe, nebſt der edlen Erbſchaft 
der Freiheit, die durch mein Schwert erkauft 
endlich genieße ich die Würde meines Daten 

und fuͤhle, daß — ich ein Menſch bin. Bay 


worden, meinen Nachkommen zu überliefern ?? 


tier! Laßt uns biefen ısten Jahrestag unſerer 
glorreichen Unabhaͤngigkeit durch i e een i 


gungen für das öffentliche Beſte bezeichne 
Menſchen, welche die Unabbängiafe d Si 
Landes mut ihrem Blute erkauft, welche die 
Laft ungerechter Vorurtheile von fich abgewaͤlzk, 
welche ſich die Achtung und Freundschaft frem⸗ 
der Nationen erworben haben; kurz, Menſchen, 
die fo manche und fo wichtige Angelegenheiten 
haben, die ihre Aufmerkfamkeit erfordern, koͤn⸗ 


nen und muͤſſen an nichts anders denken, alt : 

an ben Ruhm und die Wohlfahrt ihres Batare SE 

landes. s rr fiegens-ihr Triumph 
ndig feyn; wir wollen den 


wird am Ende Geff 
Frieden ſichern im Innern und auswaͤrts, und 
fo werden wir bei weiſem und rechtſchaffenem 


Benehmen mit belohnendem Vergnuͤgen feben, 


daß der ſchoͤne unvergängliche Pfeiler unſerer 


heit und Unabhängigkeit genießen; aber laßt Unabhängigkeit, den auf den Gräbern unferer 


‚ande. zu zerſtreuen auf immer. 


* 


(0 oo Helden errichtet und mit unſerm eigenen Blute Die heute erfolgte glͤͤckliche Entbindung mei⸗ 
GE Gd worden, dem Zahn ber Zeit aufs ſtol⸗ ner Frau von einem gefunden Mädchen zeige ich 
zꝛeſte Trotz bietet und taͤglich zunimmt an Schoͤn⸗ Verwandten und Freunden hierdurch ergebenſt 
heit und Dauer.“ gan. Breslau den 17, April 1818. „ 
i Vermiſchte Nacht ichen ñꝛ Moritz Perez 
Am sten April hielt der, als vortrefflichen a ee N ge 
Kanzelredner bekannte, katholiſche Prediger, Den heut fuͤr uns febr ſchmerzlich 4 


, 


Herr Siegert, der jetzt nach feiner Vaker⸗ Tod unferer geliebten Gattin und Mutter zeigen 
ſtadt Neiſſe verſetzt wird in der St. Hedwigs⸗ wir allen uſern Verwandten und Be kanten 
Kaoirche zu Berlin feine Abſchieds⸗Predigt, Die hierdurch ganz ergebenſt an mit der Bitte unſern 
Kirche war fo gedrängt voll, daß mehrere hun⸗Sehmerz durch Beileidsbezeugungen nicht 


1 R 


dert Menſchen wieder ‚zurückgehen muten. vergrößern. Falkenberg den 12. April 18 6. 
Auch Ihre Königl. Hoheit die allvekehrte Pein. Larl Freiherr von Stein zum Al tee 
zeſſin Wilhelm von Preußen wohnten dem Got fen, Major außer Dienſten, als 
tesdienſte bei. Während der letztern Jahre Gatte. x SE er 
feines Aufenthalts in Berlin wurden die Prez Carl Franz ) als Kinder 1 
digten des Herrn Paſtocs Siegert von lutheri⸗ Chriſtoph Franz EE 2 
ſchen und reformirten Glaubensgenoſſen, ſelbt x ; 

a Meinen febr geehrten entfernten Fr |. 
s aß Se, Ma⸗ und Bekannten melde id) mit betrübtem Herzen 
; en am 4ien dieſes Monats erfolgten Höntritt 

v meiner Ehegattin, Anna geb. v. Paczuͤns kh, 
in einem Alter von 37 Jahren, welche nach 

7 kheit an Aus zehrt 

vollendete, indem ich uͤberzeuzt von der gered 
ten Sheilnapme alle Beileldsbezeugung ergebe 
deplezire. Ratibor den x1, April 18918. 
b. Raczek, Rittmeiſter von der We — 
; Am zten d. M. f. än um halb 3 vus 
fere. ewig unvergeßliche Gattin | 
ſtarb nach einem 18módente: 
E lager on den Folgen ML 
„ aus, rung; nur noch ein Zag fehlte zu ibrent zuften 
ten. Tochter Jahre. Dies zeigen die unterzeichneten Hinte 
mte- Pater laſſenen ih en Anberwand ten, Freunden u 
Bekannten, unter Verbittung aller Beileids⸗ 
und bezeugungen hiermit — von ihrer Thellnahme 
zerlobten zu ferueter überzeugt — ergebenſt an. Bodzanowi bei 
... NhMPoſenberg in Oberſchl. den 8. April 1818. 
Chyhriſtian Benjamin Fiedler, Koͤnigl. 
Bine e „Zoll⸗Einnehmer 16, als Gatte. 
Weidner. Ludwig ; REPE 
5 5 2 M Sa e | 
bend um 10 Uhr erfolgte gluͤck⸗ elix . 
liche Entbindung meiner Frau von einem ges. Emil als Kinder, t SR 
funden Knaben mache ich Verwandten und VVV 
Fleunden hiermit ganz ergebenſt bekannt. Ernſt : je 


Sm Hausenille, Regierungsrat Ct. 43, IV. 3 Al 
J.... BULL 


I 


wenn nicht die Einſaßen von Schliefa ſswohl als die aus den Nachbar ſchaft 


gui ms 
E eant 23 fat» 

etho, E. v., des Krieg det verbündeten Europa gegen Frankteich im Jaßre 1815, mit A Beilagen⸗ 
qo MU UE ee ee, AE 


t 


Ketten écrites: d'Italie en 1012 et 15 à Mr, €h. Ficter, par T: Loi de CHatesuvieux. 


y vol. in-ı2. Paris, 1816, Br. 2 Rehlr. 18 Gr. 
Manuel dart vétérinaire, à l'usage: des oficiers de cavalerie, des agriculteurs ep des artistes. 
; ; & dà ^ e Rth $8 Gr: 
due; pan Js F. GCoindet.. 
A Kchln iz Cr 
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Ge tr end e: Mirte ly reis: in Yromimolfvümge.- Breslau den 16 April 1515 ee : É 
itzen € Rt y Sgr. Zoppen z e Gur. Gerſte 3 NGK s Ser safer a RIDI. rg Saxe 


— u —— 


( Dankſagung. 3 Das ami rstem d. M. des Morgens in Schlieſa ausgabvrchene Feuer 
ließ bei dem heftigen Sturme die größte Gefahr für einen grogen Theil des Dorfes beſorgen, 
eg Oblau⸗ und 


Breslauſchen Kreises fo ſchnell herbei geeis» und durch Biz angeſtrengteſte 3; keit dem Un⸗ 
mid verpflich⸗ 


glück Grenzen gefeht hatten. Disſen menſchenfreundüch en Nach baren fühl j 
fet, biescurd öffentlich meinen tief gefüblteften Dank abzulegen, mit dem herzlichen Wunſchs z 
daß Gott fie vor ähnlichem Unglück befehägen mige Schlieſa den N 1818. 

; : SE v. Studnitz. 


(Bekanntmachung.) Es wird dem Publikum hiermit bekannt gemacht, daß der Straßen⸗ 


. Dünger ſowohl in der Stadt, als auch ia den Vorſtaͤdten, für Rechnung der Caͤmmerey⸗Caſſe 
ver pachket ift; und daß es daher Niemandem frey ſteht y ſich ſolchen zuzueignen, ober von den 


Marſtalls⸗Kaͤrrnerm oder von ſonſt Jemandem zu kaufen, bei Vermeidung, als Entwender oder 
Tpeilnehmer der Entwendung angefeben und beſtraft ju werden. WBieslau den 13, April 1818. 
Zum Magiſtrat hieſiger Haupt und Reſtdenz⸗Stadt verordnete Ober⸗DBuͤrgermeiſter, 
DVDuͤrgermeiſter und Stadt ⸗Raͤt he. 

LEbletaleltation.) Von Selten det unterzeichneten Koͤngk. Ober⸗kandes⸗Gerichts wird 
auf Antrag des Offic t§tsc! der Cantani Thaddaͤus Heymann aus Moſchwitz wilcher fid) vor 
silen Jabren helmlich entfernt, und ſetedem bel den Canton. Reviſſonen nicht gefeit bat, zur 
NRüdkehr binnen 3 Monaten iu die Koͤnigl. Preuß, Lande biesburch aufgefordert, und da zu fele 


ner erantworkung bierüber ein Termin auf ben 8, Juny c.a. Vormittags um ro Uhr vor dem 


Ober⸗andes⸗Gerichts⸗Auceuktator Weber auberaumt morden, zu ſelb'gem auf das hieſtge Dber 


Landee⸗Gerichte⸗Haus vorgeladen. Sollte Bektagter in blefem Termine nicht erſcheinen, auch 
nicht wenig ſtens ſchriftlich fio melden; ſo wird gegen Ihn als einen, um fid dem Krieg sdienſſt 
zu entiepen, Aus getretenen verfahren und auf Conffscatton feines gegenwartigen als aud) ^ 
Fünfte ihm etwa zufallenben Vermögens zum Beſten des Fisch erkannt werden. Breslau den 
34. Januar 1318. : Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleflen, - 
(Ebietaleitatton.) Von Selten des unterzeichneten Königl. Stadt Gerichts werden f 
den maa bes Dfficl Së alle dl jenigen, weiche an den Nachlaß des dier orts den roten ai 
dember 1307 verfiorbenen Felbwebels Johann Nofter, Im chemaltgen Huchläblichen Sinfonterier 
Regiment v. ido, gebͤͤrtig aus Breslau, als Erben, oder aus fonf einem rechtlich en Grande 


Unfpräe zu haben Berittelten, 1 Sretapen, Géi in termino ben gaſten Map 1818, 
Bormirtagsam 10 f A [mE 1 geh gl en Stabts Geeld)t vor dem ernannten Du 5 
putirtes, Herrn Sufi- Rath Soffnes, enkweder in Qerfon oder durch zuläfige Bevolmäde ` 
Hatz, wozu tinen dle Herren Juſtſi⸗Eonumiſſarlen Kuchelmeiſter und Goͤrlich vorgeſchlagen wer⸗ 
ben, zu melden, und ſhre Erbrechle gebótla nach zuwweiſen und geltend zu machen, außenblei⸗ 
benden Falles aber zu gewaͤrtigen, bag Re mic alen etwaigen Anſprüchen an dieſen Nachla 
für immer praͤclubſtt und ſolcher dem Königlichen Fiscus als ein herrenloſes Gut nerkannk 
werden ſoll. Neiſſe den azſten December 1817. „ 
Eed E E o — Zënter Preußiſches Stadt⸗Gerlcht. Speer. 
Aufforderung.) um ein allgemeines und zweckmaͤßiges Arrangement treffen zu können, 
fordere ich im Namen des Herrn Erdmann Grafen von Sandreczky auf Langenbielau ſaͤmmt⸗ 
liche Real⸗ und Perſonal⸗Glaͤubiger, fo wie diejenigen, welche aus andern Gründen Anſprüche 
an das Vermoͤgen deſſeltzen zu machen haben, hiemit auf, ſich in den naͤchſten 3 Wochen, von 
heut an gerechnet, entweder ſchriftlich oder muͤndlich bei mir zu melden, ihre Anſpruͤche an Car 
sitat und Zinſen ju liquidiren, und die weiteren Vorſchläge wegen ihrer Befriedigung zu gewaͤr⸗ 
tigen. Diejenigen, welche fid) nicht in der oben beſtimmten Zeit melden ſollten, konnen an dem 
beabſichtigten Arrangement keinen Theil nehmen, oder Vortheile beziehen, ſondern muͤßten jt. 
richterlichen Entſcheidung verwieſen werden. Breslau den 16. April 1818. uc 
n uu Gommififons Rath; Lu deng: 
) Nachdem die von b Majock hinterlaſſene, in Cattern weltlichen 
teſchgartner⸗ Ar. 


ten zu erklaren, und mit ihm den Pacht⸗Contract abzuſchließen. Die vorläufigen Pacht⸗Bedin⸗ 
gungen find bei dem Hof⸗Fistal Gelinek zu erfahren. Breslau den 16. April 1818. | 
( Verpachtung.) Es ſoll das in Kadleve bei Herrnſtadt befindliche Brau⸗ unb Brannt⸗ 


A 


Verpachtung, babe ich 
en Hofe anberaumt; 


3 : | 27 i 4 S 
Rer Gegen, paditesi à | 
wozu ich iebbabi eint ſolche, 
e 


lade, - 
im Stande 


epot, TER Ca 
Wolff, 

) Zeng Lieutenant EK 
der in unterzeichnefer Oberförſterey 


zu gaa zu nehmen. Schweidnitz 


En hr * * k 
H = 


* 


Gë jeber na e ie an bie keſp. mif Autweiſung berſehenen 


Schöneiche den 23, April 1818. i BIER: E 
soos ones ouo Honig Dberföriterey Schöneihe Kuchen becker. 
([ Weln⸗Auckion.) Neumarkt den 26, April 1818. Da ich, wegen meines Etabliſſemeng 
auf dem Lande, BT en aufgebe; fo bin ich geſonnen, mein Lager, welches du 
Champagner: feinen Skusbrildoen von Obere und Niederungen, desgleichen in den beſten Site 
ten anderer Daer: und Nieder⸗Ungar⸗, Rhein⸗, rothen und weißen Franz⸗ und Madera Weis 
nen beſteht, und wovon mehrere Sorten ſich theils in Flaſchen, theils in Ae Pc 
ſo wie eine Quantitat ächten Jamaica Rum in Flaſchen, — im Wege der Auction auf den 
zaten Maß d. J. und folgende Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittag 
Won a bis 7 Uhr, in größeren oder kleineren Quantitäten, je nachdem dies gewunſcht werden 
wird, zu veraͤußern. Kaufluſtige lade ich ein, fih hierzu zur beſtimmten Zeit in meinem am 


Forſthedienten wend 


Hieſigen Mar ite neben dem Gaſthofe zu den drei Kronen gelegenen Haufe einzufinden. A 


goer Vor dem Auctions⸗Termine fid) zur Abnahme größerer oder kleinerer Quantitaͤten bei mir 
meldet, hat die billigſten Preiſe zu gewärtigen. RE Der Kaufmann Milde. 
Auction.) Den 20. April a. c. Vormittags um 9 Uhr follen am gerichtlichen Auctions⸗ 
Zimmer im Armen -Haufe berſchiedenes Gold, Silber, Leinenzeug, Bette, Kleider, Meubles, 
And einige Gewehre, gegen gleich baare Zaßlung in Courant berauctionirt werden. Breslau 


ben xo. April 1318» 


geſucht, Schweidnitzer Anger Nu. 202, im Garten der Frau Wittwe 


pro Pfund zu haben bei. 


1$. 9 OK BR ER ENT: à h d 3 > š M j: N 
b t (Blige etas j Ein,, erf kurze Zeit ‚gebrauchter, Wiener Flügel if zu berfaufen in 


HHolzerne Rinnen) 206 Ellen und daruber, nachdem ber Drei mm i è gon bif 
Benni eim Ce 


SE 


Gartner Baut fhe 


pes (Zu nexfaufen.) Eine fertige Treppe und 2 Fenster find wegen Mangel an Kaum bilig 


zu verkaufen. Wos ſagt der Agent Pohl. No. 206. ; ; PET. 
Anzeige.) Im Hauſe No. 1253. Wurſtgaſſe find febr ſchöne Steinplatten, eine halbe 
Elle ins Quadrat, billig abzulaſſen, und der zu vermiethende zweite Stock Termin Johannis 
ju beziehen. et DE „ ; i 
ss ; ZER Verkauf.) Eine Parthie von circa goo. Stammen, Balken, Riegel und Spar⸗ 
xen, ifi billig abzulaſſen. Das Nähere Junkerngaſſe No. 6. COAT E 
(Anzeige.) Neuer Ruſſiſcher Leinſaamen in billigſten Preiſen, ſo wie auch gut geruheter 
jähriger, iit in Conſignation bei fübbert er Sohn, Junkerngaſſe No. 604. nabe am Salz⸗ 
kinge. Erforder ichen Falls wird guter Flachs dagegen ſtatt baar Geld angenommen. 
m. (Runkelrüben Saamen aus Cunern) ift wieder zu bekommen in der Handlung bei 
FCarl Gottlieb Starcke, in Breslau, Kupferſchmiede⸗Gaſſe No. 1940. 
(Anzeige von Waſchblau,) Einige 100 om febr ſchoͤnes Wiener Blau in Bläschen habe 
ich in Commiſſlon erhalten, und iſt fle Sorte für ro Sat, und ate Sorte mit s gl: Courant 


i "ie ; 7 RER, SER A 
Joh. Ludw. Werner, Kupfer ſchmiede⸗Gaſſe neben dem weißen Engel. 
(Anzeige. Jamaica⸗RNum un verſteuert der Eimer 30 Nthlr., verſteuert 42, beſtes 


48 Riblr., Lewarb⸗Rum unverſt. 26 Rehlr., verteuert 38 Rthlr., einzeln die Bouteille 16 


38, 20 Gr., empfiehlt Hieſigen und Auswärtigen, Breslau den 18. April 1818. 
SR Jeb. Graf Dittrich, Kupferſchmiede⸗Gaſſe m Feigenbaum. 
(Eöllnäſches Waſſer.) Eine neue Sendung von Acten Coͤllniſchen Waſſer Won. 


sk C. F. Maria Farina habe ich aug Cölln erhalten. E. F. Kolbe, am Ringe No, 1416. ; 


(Ehineſiſche Spiele) werden ju 8 Gr. Courant verkauft bei 
„ r UEM S LEE A 
(Bekanntmachung). Das noch vorhandene Waarens Lager a „Krumpboltz, weis 


uS es aus freier Hand, auch bei einzelnen Stücken mit 33 pro Cent! erluft, verkauft werden ; 
A beſteht in Diperfen lackirten Sachen, alé Tobacke Hofen, Cigaisen-Dtichfen i Deife- und 


* 


DX = : BR EEE 929 : 
angen; Serbiettenbän S 
less Släferdeckels 


" 
D 

Y» 
D 


laschen; diverſe chemiſche Za[dyen « and grenge? desgleichen uren b. 
Holzteig zu deiten ue ie Naͤhſchrauben: "Dfeifenbalter; Wand un 
auper i acht en 


Hacannaß⸗ 


; Toilecten-Eſſige;: diverſe Sorton feine franz. Sproppe zu Kimonaden und Drgeatens feines 


Dreslau auf der Reuſchen⸗Gaſſe No. 465, zur Pfau⸗Ecke genannt, etablirt habe; fo verfehle 
ich nicht, ſolches, der Bequemlichkeit wegen, meinen hieſigen und auswaͤrtigen geehrten Ab⸗ 
en MTM Ua d Ste mit d u daß alle an 1 5 5 A 
"` ben denſelben Fabrik⸗Preiſen bei meinem Herrn Commiſſiongir zu erhalten, a e waͤh⸗ 
‚send der Zeit des Marktes bei mir zu haben ſind. ; wege S 
EE ne C. M. Luz, Petinet⸗Fabrikant in Berlin. f 
in (Bekanntmachung.) Daß id) mein bisher auf der Nitolaiſtraße beſtandenetz Gewölbe ab⸗ 
getreten, und ſolches nunmehr auf die Oderſtraße in das Haus No. 2077, 9buterif dem Nadler⸗ 


- 


E 93⁰ 


pn Ger 


; Giuibbut-gubHitant, ricelaigaffe in den 
ohn 


à Säwelta, ww ee Holäuferſche : Zug, 

". jmahrihe) Die Renovation der 4fen dies 
re fogleid ihren Anfang nimmt, und deren Ziehung auf den CES 1 
en April ge [2 jt " 


DR 
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„Schreib | = 

(Semmer⸗Concerte.) Im Lauerſchen Garten (ehemals Wutkkeſchen) vor dem Overthore 
werden von einem neuen gut beſetzten Muſik⸗Chor, morgen, Sonntag den xgfen d. M., die 
Sommer⸗Conterte ihren Anfang nehmen. Lauer, Coffetter, vor dem Oberthore. 
„(Detanntmachung.) Einem hochzuverehrenden Publiko habe ich die Ehre hier mit ganz 


—— FT —— — 


ergeben ſt auzuzeigen: daß ich im Beſitz des ehemaligen, febr bekannten Kriegelſteinſchen, Coffee 


Ze il 


E. 


X CIE Ru ors 


18. April 1818. arl Auguſt Splla. 
$r Ce | Ze i eit Liegnitz, der eine 
gjaͤhrige Tochter hat, deren Unterricht er ſeſbſt mit Beihuͤlfe eines Hauslehrers beſorgt, wuͤnſcht 


„ ſowohl als auch mit der aͤltern Landwirthſchaft bekannt, uͤberhaupt von Jugend auß 
prakti | 
HR Poſten als Beamter zu finden, beſonders aber auf großen Gütern: in Ober 


(Geſuch um Unterkommen.) Ein fid) in einer Wirthſchaft befindender, mit ben beften ` 
Zeugniſſen verſehener Wirthſchafts⸗Schreiber wuͤnſcht bis zu Johannis ein anderweitiges Unter⸗ 


onmens Portofreie Briefeſ wird der Agent Pohl, wohnhaft neben dem Haupl⸗Landſchafts - ) 


Haufe in No, 205,, annehmen und befördern. 


— (Dienftgefuch und Haus verkauf.) Ein junger wa bie komme. erlerneis = 
í erden. Auch iſt in einern 


bat, wünfcht zu Johannis als Wirthſchafts⸗ Schreiber angeſt 
Stadt nicht weit von Breslau ein Gaſthof zu verkaufen oder zu verpachten. Ueber beides das 
Nähere auf der Allbußer⸗Gaſſe in No. 1664, eine Stiege hoch. Breslau den 17. April 1818. 
„ (Anerbieten.) Borne bei Neumarkt den 16. April 1818. Kuͤnftige Joh à 
bald, konnen zwei junge Menſchen, welche im Schreiben und Rechnen erfahren ſind, und Luft 
So? 100 e den zu gehen, bei hieſigem Wirthſchafts⸗Amte gegen eine billige Penſton 
ihre Annahme finden. Eer e EE inu 
(Bekanntmachung.) Wir zeigen ber Wohllsblichen Kaufmannſchaft hiermit ergebenft an, 
daß wir von nun an tooͤchentlich nach $8 à nigsberg, Warſchau und ſo weiter Frachtfuhren 


annis, oder auch 


ebe ich mir ble — 


Auch wirs eine Pacht von 1000 bis 2000 Rthlrn, geſucht. Nähere Auskunft giebt der Agent 


N 


7 


4 


p 


` 


1 


D 


Y 


Side werden, bitten! im Ladung, 
in vollfenzmener Zufriedenheit mach 


Eteifegeftgenbrit. y „Den 20. test. frt um 6 Uhr gebt eine Gelegenheit nach Dresden 


und Leipzig. Das Naͤhere ift zu erfahren auf der Reuſchen⸗Straße im Seilerhofe bei Un⸗ 


terzeichn 3 

: M einlegen Den 21. April geht eine Gelegenheit nach Dees den und L eipfige 
Das Nähere ift zu erfragen auf ber Keuſchengaſß in den 2 Linden beim Wirth Ka 
Reiſegelegenheit nach Berlin.). Das Raͤhere auf der Reiſergaſſe in No, 39% 7. 


erſchiedene Logis für frille Familien oder einzelne Herren find zu vermits 
then; auch werden gleich oder zu Johannis 1600 Nthlr. zur erſten Hypothek in der Stadt ge⸗ 
Det. Das Nähere beim : Agent Auguſt Stock, Meſſergaſſe No. 1733 

(Wohnungs⸗Anerbieten.) Da ich durch Perſetzung ins zaſte Linien⸗Infanterie⸗Regiment 


gens thigt bin, meine auf 3 Jahrs fonfraftmágig gemiethete Wohnung auf Johannis zu ver⸗ 


lafen s fo wünſchte ich diefelbe an einen Miethluſtigen abzutreten. Sie beſteht aus ze Stuben 
und 3 Geht Auer, ir, Boden, Stallung auf 4 ne und a Wagen⸗Remiſen. 
Breslau den ig. April 1818. d Neuhaußfßfßfß.. N 


Maaajor im 35ſten Lin. Infant. Regim., wohnhaft Büͤttnergaſfe No. 40% 
„u vermiethen.) Einer unvorhergeſehenen Veranderung halber ift auf dem großen Ringe 


No. 584. die erſte Etage, beſtehend aus einem verſchloſſenen Entree, neun größeren und Fietz 


neten Pieten, nebſt Küche, Keller, Holzgelaß, und Stallung auf 4 Pferde, nebſt Wagenplatz, 


Die Beaditfübsen Entrepreneurs Meyer Hir ſch Berliner e Hahn 


| 
/ 


zu Johannis dieſes Jahres zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Allenfalls fénnen einige der 


Aleineren Stuben, falls für eine Familie das Juartier zu groß waͤre, weggelaſſen werden. 
Das Nähere it in der Puch hans kung deſſelben Hauſes dei dem Eigenthuͤmer zu erfahren 


„u vermiethen.) Auf der Schmiedebr cke, im erſten Viertel vom Ringe, ift das Locale, 
ches die Del- Raffinerie inne gehabt, zu ermiethen und zu Michaeli zu beziehen, Gegen 


Sortie beſteht es, außer anderm, in einen: Haus laden mit einem heitzbaren Stuͤbchen jedoch 


kann eine Thüre auf die Gaffe heraus gebrochen, unb fo geraͤumig wie möglich zu jedem Nah⸗ 


alenfalls kann auch diefe Wohnung getheils werden. Nähere Auskunft hierüber im Papier⸗ 
und Specerey⸗Gewölbe bei JJ Mu Verde A 
u vermiethen.) Ein aus 6 Piecen bestehendes herrſchaftliches Logis, geräumig und 


rungs⸗Betriebe eingerichtet werden i die zweite Etage, in Stuben en suits; 


f 
| 
N 
f 
| 
f 
f 
N 


Nor, bald oder zu Johannis c. beziehbar, weiſet nach;: der Agent Hr, Auguſt Sto ck, Meſ⸗ | 


fergaffe No, 1733. Sie 5 
n vermtethen.) Drei Stuben nebſt Stallung und Kuͤche find monatweiſe von jetzt an 
bis Michaelis zu ver miethen, mit den dazu gehörigen Mobilien. Auch find zwei einzelne Stuben 


3n No. 1773. zwei Stiegen hoch und auf gleicher Erde. 


s SER a oe A * Be 
u vermiethen und fogleich zu beziehen) find auf dem Bürgerwerber in No. 1034, zwei 


Stuben, nebſt 3 Cabinets, elner Küche, Keller, Waͤſchboden und Holzkämmer. 


(Zu vermiethen.) Vor dem Nicolak⸗Thore in der kurzen Gaffe No. 95, ift der erſte Stock 


von 5 Stuben, Keller, Stall unb Wagenpkatz zu vermiethen und Sp annig zu beziehen; Aus⸗ 
Hunit hieruͤber erfährs man auf der Anfonien⸗Gaſſe in No, 684 ? qo qos uk 
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Im nämlichen Haufe, auch monatweiſe, zu vermlethen. Alles zu erfragen auf der Schuhbruͤcke 


Seite e ; | 
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Beilage in No. 45. ber Schleſſchen privilegirten Zeitung. 
oertiſſement.) Von Selten des unterzeichneten Keulglichen Ober⸗kandes⸗Gerichts von 
Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der vereßellchten Rittmelſter 
k kleres, und der Kaufmann binkeſchen Eheleute, die Subhaſtatlon ber im Bolkenhayn⸗kandes⸗ 


putſchen reife gelegenen Güter Nummerſatt, Obers und Neu Kunzendorff und Streckenbach, 


und dazu gehörigen Colonſen, nesi allen Realitäten, Gerechtigkeſten und Nutzungen, welche 
auf 66505 Subir. aßgeſchaͤtzt (inb, Befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 


lungsfäßh ge durch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen: in einem 


Zeitraum von Neun Monaten, vom 25. Julp e, angerechnet, in den hierzu angeſetzten Termi⸗ 
nen, naͤmlich den teten Januar 1818 und ben x2ten April 1818, beſonders aber in dem letzten 


und peremtoriſchen Termine Ben 16ten July 1818, Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. 


Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ Rath Herrn v. Winterfeld, im Partheten⸗ Zimmer des hieſigen Ober⸗ 
Kandes⸗Gerichts⸗Hauſes, in Perſon oder durch Begi, ig infornurfe und mit Vollmacht veeſehene 
Mandatarten, aus der Zahl ber bieſigen Juſtiz-Commiſſarien, (wozu ionen für den Fall mg: ` 
niger Unabekaantſchaft ber Juſtiz Commifßons⸗Rath Enger und der Juſtiz⸗Lommiſſartus Mors 
genbeſſer vorgeſchlagen werden, an deres einen fle ih wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ble bes 


douberen Beving ungen und Modalitäten der Subhaſtarſon daſeldſt ju bertebmen ‚ihre Gebote 
du Protool zu geben, und zu gemártigen, daß der Zuſchlag und die Adfudteatten an den 


Melſt⸗ und Beſtbietenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eins 
gehenden Gebote wird aber keine Rück ſicht genommen werden, und foll nach gerichtlicher Ges 


gung des Kaufſchilllngs die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inrumente, verfüge - 


wirden. Gegeben Breslau den 25. July 18:7. 


| Se Königl. Preuß. Dber- Banded-Gericht von Schleſten. 
(Edtetalelta“lon.) Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl Ober⸗kandes⸗ Gerichts von 


Schleſien werden hlert urch alle etwanige unbekannte Militair- Gläubiger des am 27ften Juny 


1814 verſterbenen Kammerbeern Friedrich Auguſt Baron v, Stillfrleb und der ihm zugehsrig 
geweſenen Guͤther Ober⸗ und Nleder⸗Paulsdorff im Namslauſchen Kreife, über defen Nach⸗ 
laß ein Concurs der Gläubiger eroͤffnet worden, lasbeſondere aber alle etwanlge und unbekanute 
Inhaber, Ge/fiorarlen oder ſonſtige Drdtenbenten der auf Ober⸗Paulsdorff unterm 21. Dctoz 


ber 1744 eingetragenen Gautton des ehemaligen Befigers Balthaſar Friedrich 0. Luck für fetten 
Bruder Carl Moritz v. Luck, wegen des von Löwenbeimſchen Prozeſſes pr, 133 Rihlr. 8 gr. 


oder 200 fl. und derjenigen 40 Rtölr. oder 500 Thaler ſchleſtſch, welche der ehemalige Beſier 
Bolchaſar Fri deich v. Luck von dem Genf Ferdinand behmann erborgt Dat, bler durch aufge⸗ 
fordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termin den 


30, July c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober Landes- Gerichts⸗Referendarto Behulſch 
entiorser in Perſon ober turh genugſam is formirte und legitimete Mandatarien (wozu ſhnen 


auß den Fall ermangelnder Bekanneſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiffarlen, der Juſtiz⸗ 
Eommiſſtons⸗Rath Euger, Juſtiz⸗Commiſſarlus Stödel und Juſtiz⸗Commifſſarlus Koblig 
Vorgeſchlagen werden) zu Protocol anzumelden und zu befcheinigen, ſodann aber das Weitere 
in gewärtigen. Sollte fid) in deim angeſetzten Termine kein Glaͤubiger des genannten Baron 
v. Stillfried vom Militairſtande und auch keiner der etianigen. Inlereſſenten der bemeldeten 
belben Hypothequen⸗Poſten melden, fo werden die Baron v. Stillfrledſchen Glaͤnbiger vom 
Millialsſtande und die etwanfgen D:drenbenten der beiden Hppokheken⸗Poſten mit ihren Ans 
ſpruͤchen an die Concursmaſſe und respective an das But Obers Paulsdorff und an die bemel⸗ 
deten beſden Hypotheken⸗Poſten unter Auferlegung eines immerwaͤhrenden Stillſchweigens 
Prücfubltt und bie erwähnten Hypo heten⸗Poßen werden für erloſchen erklärt und in den Hy⸗ 
Pitbefenzs5üQ ern bel dem verhafteten Gute wirklich geloͤſcht werden. Breslau ben 27. Sr 
Dinar 1818. EE Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gerſcht von Schleſten. 
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.. (Eblctaketettono ^ Von Seſten bes unterzelchneten Könlgllchen Ober Bandes: Gerichts 
wird auf Antrag des Dffictt Fisel der Andreas Werſchitz aus Hammer tur Teachenbergſchen, 
welcher vor mehreren Jahren epre Erlaubnis feiner Behörde ausgewandert tft, und ſeitdem 
ſich bel den Cankon⸗Rebiſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckfehr binnen 3 Monaten in de Königl. 
Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da ju feiner Verantwortung! hierüber ein Termin 
auf ben Zoſten Juny c. a. Vormitkags Gm 10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerlchts⸗Auſcültg 
Lankiſch anberaumt worden, zu felbigem auf das hiefige Ober⸗Landes⸗Herſchts⸗Haus vorgelg - 
den. Sollte Beklagter in dleſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens ſcheiftlch 
ancbben; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Krlegsdlenſt zu entziehen, Ausgetrekeß 
verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ibm etwa zufallenden ` 
Vermoͤgens quos Beſten des Fisci erkannt werden. Breslau den 26. Januar 1818. 
SEEN 23 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gerlcht von Schleſten. 
.. (&bictaleitatlon;) Von Seiten des unterzeichneten Königl. Ober⸗kandes⸗Gerichts wleb 
auf Antrag des Dfficht Fisci der Gantonift Zudymader/G («lle Anton Jofeph Blech aus Glah, 
welcher fic) vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗Revlſtoneg | 
nicht geſtellt hat, zur Nücktehr binnen 3 Monaten in dle Königl, Preuß, Lande hierdurch qup 
gefordert, und ba za feiner Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 30. Ju ih a. c. Dot | 
mittags um ro Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ Auſcultator Oelsner anberaunt worden, 
zu ſelbigem auf dg hleſige Ober + Landes Gerſchts⸗ Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in | 
dleſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens schriftlich fir) melden; fo wird gegen 
hom oe on VF » 
kation ſeines gegenwartigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufsllenden Vermogens zum Beſten des 
Fiaiscl erkannt werden. Breslau den 27. Febkuar 8s. met Se Si, E 


(Edictaleltatlon) Bon Seiten des unterzeichneten Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerſchts 
wird auf Antrag des Difich. Fisct der Zͤchnergeſele Franz Zwiener aus Glatz, welcher fid | 
vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeirdem bei den Canton z Reviſionen nicht geet 

bat, zur Räckkebr binnen 3 Monaten in bie Koͤniglich Preußtſchen kande hierdurch aufgeſor 
dert, und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den soften Jun s. c. Vok, 
mittags um 10 Uhr bor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auſcultator Oelsner anberaumt mag en, 

= So ſelbigem auf das hleſige Ober⸗Lendes⸗Gerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter ig 


| 


ieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlgfens chriftlich fic) melden; fo wird gegen | 
Ihn ais einen, um ſich dem Krisgsdienſt zu entzlehen, Altsgetretenen verfahren und auf GB | 
3 fi bxation feine gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögens zun xefitn. | 
des Fisci erkannt werben, Breslau den 27. Februar 1818. god ei SA 
FRE KKeonigl. Preuß. Ober⸗kandes⸗Gerlcht von Schleſten. * 
((eEdictalcitation.) Van Seiten des unterzeichneten Köntgl. Ober⸗Landes⸗Gerichts wird auf 
Antrag des Dol Fisci der Schneidermeiſter Jofeph Scholz aus Schönwalde, welcher fh 
vor mehreren Jahren entfernt hat, und niht wieder zuruckgekehrt ift, auch feitbem bet den Eana | 
kon⸗Reolſionen ſich nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Menaten in die Königl. Preuß Lande 
bierdurch aufgefordert, und da zu ſelner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 1. July 

a. d. Vormittags um 10 Uhr vor bem Ober⸗LandesGerichts⸗Auſcultator Menzel anberaumt 
worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklag ⸗ 

ker in dieſem Termine nicht erfcheinen, auch nicht wenigstens ſchriftlich fid) melden; fo nik 
gegen ihn als einen, um fid) dem Krlegsblenſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren und auf 
Sonfiscatton ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum 
Beſten des Fisck erkannt werden. Breslau den 10. Februar 1818. Ee eh 
8 SC  Zëntat, Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schlefien. ` 

oed (Edictaleltatlon.) Von Selten des unterzeichneten Königl. bere Landes Gerichts wird 
auf Antrag des bfficit Fisch der efemalige Canonter, nachherige Schnelder⸗Geſele Johann 
Gottlob John aus Glag, welcher fic) oor vielen Jahren entfernt, und ſeſtdem nicht wieder 
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(9 Monaten in d urch ouf⸗ 
rung hier E ulp 1818 
if das hieſige & vorgeladen. 


y werdeß. Breslau den 24 Februar 1818. i ; 
zum T Königl. Preuß, Ober⸗Landes⸗Gerſcht von SHE Ren ` 
(Edita leitatlon.) Von Seiten des unterzeichneten Königuchen Oser⸗Landes „Gerechts 
wird auf Antrag des Dfficil Fisci der Gaxsron'it Jofeph: Rarpmann aus 8 ankendelg, welcher 
ſich im Jahre 1815 heimlich entfernt l und leitdem bet den Canton⸗Reviſſonen nicht Griet ` 
bat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande dierdurch a fgeforderk, 
und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den zſten July c. Vormittags um 
10 ͤ Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auſcullgtor Protz anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hleſige Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in diefem Termine 
nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fid) melden; fo wird gegen ton als einen 
um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Aus getretenen verfahren, und auf Confiscation feines: 
gegenwartigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiseiſer⸗ 
kannt werden. Breslau den 24. Februar 1818. z EE 
emer Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleſien. 
„(Gbdictalcitation.) Von Seiten des unterzeichneten Koͤniglichen Ober⸗Landes⸗ Gerichts 
wird auf Antrag des Offielt Fisch dee Amand Bitener aus Frankenberg, welcher ſich im 
Jahre 1815 heimlich entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗Reviſſonen nicht gefellt hat, 
zur Ruͤckkehr binnen 3 Monaten in bie Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und ba. 
zu ſeiner Verantwortüng hierüber ein Termin auf den 27ſten July o. 8. Vormittags um 10 uhr 
vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auſcultator Prob anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hiefige Ober- ndes- Gerichts z Haug vorgeladen. Sollte Oeklagter in dieſem Termine 
licht erſcheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriſtlich fid) melden; fo wird gegen Ihn als einen, 
um ſich dem Krlegsdienſt zu entzleßen, Ausgetrerenen verfahren und auf Confiscation feines 
‚gegenwärtigen als auch künftig [but etws zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt 
werden, Breslau ben a4ften. Februar 1818, pM : eet 
er. vos Königle Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleßen. 
„(eEdietalcitatien.) Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigllehen Ober⸗Landes⸗Gerichts 
wird auf Antrag des Office Fiscſ der Cantonſſt Jofeph Gellrſch aus Olbersdorff, welcher 
ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗Rey ffonen nicht geſtellt 
bat, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß. Lan de Hierdurch aufgefordert, und 
da zu feiner Verantwortung hieruͤber eln Termin auf ben asſten July c. a. Vormittags um 


33 Uhr vor dem Ober Landes⸗Gerichts⸗Auſcultstoß Weber anbergumt werden, in ſelbi⸗ 
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wenig ſtens 1 
einen, um fid dem Kriegsdlenſt zu entzichen, Ausgetretenen ver fah 


werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzuche Urſachen an dem perſönlichen E: fhe | 
nen gehindert werden, und denen es an Pekanntſchaft unter den Dlefigen Rechts freunden 


dem Puplllen⸗Depoſito zu Welgwltz befinollches, Vermögen ſelner Mutter zuerkannt und her⸗ 
abfolgt werden wird. Gegeben Brieg in Schleſten den Sten Januar 1818. A E 
SE Graf Pork von Wartenburg Welgwitzer Gerichts⸗Amt. Große. 


eben und Erbnebmer blanen o Monaten, tub fpätsfient in termino praeclueivo bea 

ember 1918, Vormittags um 9 tior, In der gemöpnligen Steichts ene zu Biſchwie 
en Kreiſts entweder perfönlich ober durch elnen mit gerichtlichen Zeugniffen von leinen 
eben und Aufenthalt verſehenen Bevohmächtigten erſcheln: und ſich Aber fein Ausbleiben verz- 
antworte, widrigenfalls er nicht nur für todt erklärt, ſondern auch fein in 203 Rihlr. ro Ge. 
Cour. beſtehendes, ‚im hleſigen Depoſitorto befindliche, Virmoͤgen (einen fic) bereits gemelde⸗ 
sen nächſten Anverwandten zuerkannt, und da ur anginemmen werden wird, daß welter Eine 
näbere oder ‚gleich nahe Anverwandte und Erbnehmer deſſelben exiſtiren. Breslau den aten 
März 18 3. Das Graf 1 800 Wartenburgſche Justiz⸗Ame der Hereſchuſten Wanſen 
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~.. (&bietafcitationz) Vom unterzeichneten Gierlchts Amte wird ber Jobann Großer, welche 
det Jahr 1806 als Mousgustler im Gärt Hohenloheſchen Infanterle⸗Reglmente der Schlacht 
bel Sena beiwohnte, daſeleſt dem Vernehmen nach gefangen worden, und In einem feangofifdpcu 
Rasacerh geſtorben ſeyn fol, fo wie deſſen etwanige unbekannte Erben, aufgefordert, zu dem 
auf den ten December d. J. Vormittags um 9 Uhr an der gemöhnl'hen Gerlchtsſtelle zu 
Keſc tal anfssenden Termine entweder in Perſon zu erſcheinen, ober von ihrem Leben uns 
Aufenthaltsorte Rachrlcht zu erehellen, wlorlszenfaus der Johann Großer für todt erklärt, und 
- fein her zurückgelaſſenes elwaulges Vermögen ſeinem Bruder Joſeph Großer, auf defen Anz 

Frag dieſe Vorladeng er ofen worden, ausgeantwortet werben wird. Relchthal den 17. Febr. 1818. 

Das Gráfl. o. Strachwitz Czleclerziner Gerichts⸗Amt. Trespe. 
( (Edictaleitation.) Der unter bent ziten Schleſiſchen Infanterie ⸗Regimente, deffen "em 
Bataillon und rfter Compagnie geſtandene Soldat und Ehegatte der Freiſtellen⸗Beſitzerin und 

Schmieden Giufanna Rubelt aus Klein⸗Sinz Nimptſch'ſchen Kreiſes, Namens Gottlieb Rubelt, 
welcher im Jahre 1813 mit in den Krieg gegangen, jedoch aber wegen Krankheit nach Toͤpli 
ins Spital gekommen ſeyn ſoll, ſeit der Zeit feines Ausmarſches aber keine Nachricht von ftp - 
hat hören laſſen, wird auf Antrag feiner gedachten Ehegattin hiermit öffentlich vorgeladen, ent⸗ 


weder binnen drei Monaten, imb zwar (pátefteng bis zum 16fen May d. J., von ſeinem gegen⸗ 
waͤrtigen Aufenthalts⸗Orte, und ob ec noch am Leben, Nachricht zu geben, oder aber in dieſem 
Termine perſoͤnlich ver dem unterſchriebenen Klein⸗Tinzer Juſtitiario allhier in Strehlen zu 
erſcheinen und Aber fein. Stiliſchweigen Rede und Antwort zu geben, bei ‚feinem. Außenbleiben 
aber und gaͤnzlichen Stillſchweigen zu gewärtigen, daß er auf den Antrag ſeiner Ehegattin fuͤr 
— Sekt erklärt, und berfelben die anderweitige Verehelichung zugeſtanden werden wird. Strehlen 
den sten Februar 1818. Ge Ge | 
Graͤfl. v. Koͤni Sdorffſches Gerichtsamt der Groß⸗Dinzer Güter Paczensky. 
(eEdictaleltatlon.) Es wird 2) der feit dem Jahre 1790 als Student ver ſchollene Thomas 
Frankowltz oder deſſen Erben, und 2) der felt 17 Jahren abweſende Schneidergeſelle Thomas 
Mios wick, Sohn des verſtorbenen Klukowitzer Arrende⸗Pächters Franz Moswick, auf den 
Aten Februar 1819 anber vorgeladen, unter der Warnung: daß De bei idrem Ausbleiben 
für tobt erklart, und ihr in 200 Rihlrn. und resp, 163 Rthlen. beſtehendes Vermoͤgen ihren 
Giſchwiſtern zugeſprochen werden wird. Beuthen bem 11. April 28713. 
NS TE Das Koͤulgl. Gericht der Stadt. Schauder. 
((Edictalcitation.) Der felt dem Jahre 2813 vermißte, bei dem Schleſiſchen Uhlanen⸗At⸗ 
aimente geſtandene Uhlan Friedrich Burkart wird auf Antrag feiner Ehefrau Thereſta Burkart 
80 Faſemann von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Stadt⸗Gerichts bierdurch edieraliter 
&Uiet, binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den roten Juny c, peremtoriſch ans 
beraumten Termine hlefelbſt zu erſcheinen, im Fal feines Aus bleibene aber zu gewärtigen, daß 
berſelbe für rett erklärt, und feiner Ehefrau die anderweite Verbelrathung geſtattet werden 
wird. Wartenberg den 11. Marz 818. Koͤnlgl. Preuß. Stadt⸗Gericht. 
c Avertiſſement.) Das unterzeichnete Gerichts⸗Amt macht hierdurch bekannt, daß das 
Hypotheken⸗Buch des Dorfes Groß⸗Woitsdorff Wartenbergſchen Kreiſes, auf den Grund ber 
An ber Regiſtratur befindlichen Hppotheken⸗Acten und der von den Beſitzern der Grundſtüͤck⸗ 
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Linzuziehenden Nachrichten, regulivt and tefp. neu angelegt werden fol, Es hat b 

Jeder, welcher ein Intereſſe dabei zu haben vermeint, und ſeiner Forderung die mit der fl 
fation verbundenen Vorzugs⸗Rechte zu verſchaffen gedenkt, fich binnen 5 Monaten biefelbie 
melden, und wird hiermit angesoieſen, en Anſpruͤche näher anzugeben. Wart 
berg den 9. Februar 1818. ? Das Groß⸗Woitsdorffer Geribte mt 


Es hat da 


(Avertiſſement.) Das unterzeichnete Gerichts⸗Amt macht hiermit bekannt, daß das Hy⸗ 


baber op ` 


potheken⸗Buch des Graͤfl. Gutes Boguslawltz Wartenbergſchen Kreiſes, auf den Grund der n 


der Regiſtratur befindlichen Acten, und der von denen Beſitzern der Giundſtuͤcke einzuziehenden 
Nachrichten, regulirt und reſp. neu angelegt werden fol. Es hat daher ein Jeder, welches 
dabei ein Intereſſe zu haben derme int, und feiner Forderung die Hut der Ingroſſation verkün⸗ 


denen Vorzügs⸗Rechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 5 Monaten hiefelbſt zu melden, und 
wird hiermit angewieſen, ſeine etwanigen Anſprüͤche näher anzugeben. Wartenberg den 9, Fe, 


bruar 1818. Graft, b. Reichenbach Bogusläwizer Gerichts⸗Amt. 


(Gefundenes Pistol.) Es iftam 7, März e, ai. ein gutes piſtol auf der großen Straße 


zwiſchen Neumarkt und Kammendorff gefunden worden. Der Gigentbünier Dat ſich innerhalb 


3 Monaten bei mir zu melden und feine Anſpruͤche darauf geltend zu machen, widrigenfalls nach 


Ablauf diefer Zeit, wenn Niemand ſich melbet, darüber geſetzlich verfügt werden wird. Neu⸗ 
man ft den 12. März 1818. Der Landrath des Neuntarktſchen Kreiſes. v. Debſchitz. 


(Subhaſtation und Edictalcitation.) Schuldenhalber fol in Oder Langenoͤlſe die auf 


3493 Rihin, 20 ggr. 875 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Häusler⸗Nahrung des Webers Johann 
7 äert Schlofe Zeite Ben Mafbieteneen f 
fentlich verkauft werden. Die Lieitations⸗Termine find auf den 28, Februar 1818, den aten 
Maß unb 4. July Jusd. an, jedesmal des Nachmittags um 1 Uhr angeſetzt, und der letzte 


Termin ift ßeremtoriſch. Alle Zeit: und Zahlungsfaͤhige werden daher hierdurch zur Abgebung 
ihres Gebots in den angeſetzten Terminen aufgefordert, und es wird ihnen freigeſtellt, die 
Taxe fo wie die Verkaufs bedingungen von dieſer sub hasta geſtellten Nahrung bei dem Gerichts⸗ 


Amite zu inſpiciren. Der Meiſtbietende hat nach Verlauf des letzten Lieitations⸗Termins, 


wenn die Gläubiger nicht ein anderes beſchließen follten, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, und wer⸗ 


den zugleich hiermit alle unbekannte Gläubiger des Gottfried Köhler zu dem auf den 4. July 


818 anberäumten Licitations -Termine mit der Auflage vorgeladen, in demſelben ihre Forde; 


rungen gehoͤrig zu liquidiren und zu juſtifteiren, widrigeufalls die Kaufgelder unter die bekann⸗ 
ten Gläubiger vertheilt, und ſie mit ihren daran habenden Rechten und nfprüchen werden praͤ⸗ 
ubitt werden. Gegeben im Gerichts⸗Amte Ober- fangenélfe bei Greifenberg den 22, Noz 
vember 1817 ; a f 


faͤhigkelt des Auguſtin Sheinert zu Hemmersdorff, wird defen sub No. 48. daſelbſt gelegene 
und am 18, Februar v. J, auf 200 Rehlr, Courant geſchätzte Hauslerſtelle, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatſon, in termino unico licitatiónis ben 13tén July d. J. verkauft werden, 
Es werben demnach zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige Hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine 
Vormittags um 9 Uhr im hiefigen Seſßons⸗Sgale perfönlich zu erſcheinen, ihre Gebote abzu⸗ 
geben, und ben Zuſchlag an den Befkbietenden zu gewärtſgen. eum ; 2 

i Das Gericht der Königl. Niederland. Herrſchaft Camenge: Rother. Kahriger. 


(Sabhaſtatlon.) Dem Publico wird hie durch bekannt gemacht, daß das dem ehemaligen 


Burgermeiſter Gottlieb Wehner gehörige, sub Nro, 7. unter der Schloß⸗ Gerichtsbarkeit zu 


Nieft bel gene Vorwerk, beſtehend: in ein m Wohn haufe, Stallungen und Scheuern, Branm⸗ 


welnbrennerel nezft Zubehör, Wirth ſchafts⸗Geräthſchaften, Vieß⸗Javentarfum, als: Pfer⸗ 
den, 9üubsh und Schaafen, 267 Morgen 39 Ruthen Ackerland), 30 Morgen e Ruthen 
Wieſenland, einem Stuͤck Krautland, auf der (ogenannten Sandrzina belegen, und 3 an den 


23)... 8 er Bolz, Juſtitiarius. 
„ ( Subhaſtation.) Camenz, bei Frankenſtein den zten April 1818. Wegen Nichtzahlungs⸗ 


Wirthſchaftsg baͤuden liegenden Gärten; ferner; das in der Stadt Nieft om Ringe belegene 
Haus, welche ſaͤmmtliche Besitzungen auf 14,601 Rthlr. 4 gr. 6 pf. Cour. gerſchtlich gewuͤrdi⸗ 


get worden find, auf den Antkag des Eigenthuͤmers im Wege der freſwilligen Subhaſtatlon 
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ſchafts⸗Amte zu Ullersdorff einzuſehen. „„ ER 
Sy pae Das Reichsgraflich v. Sch Ullersdorffer Gerichks⸗ Amt. 


Nachrichten giebt das hieſige Wirthſchafts⸗Amt, fo wie ber Guts⸗Curator, Stónigl. Ober⸗Anik⸗ 

mann John zu Landeshut. ; P Api Sup SWEAT MEE 
(Suͤcher⸗Auction.) Den 20, April und folgende Tage werde ich auf meinem Comptoir, 

auf der Bruſtgaſſe No. 9x8, eine bedeutende Buͤcher⸗Sammlung, aus mehreren Wiſſenſchaften 

beſtehend, verſteigern, wovon das 20 Bogen ſtarke Verzeichniß fuͤr 2 Groſchen Courant bei mir 

zu haben iſt. * e Auctlons⸗Lommiſarias. De ~ 
(Auction.) Den 29. April afc. Vormittags um 9 Uhr folen im gerichtlichen Auctions⸗ 

Zimmer im Armen » Haufe eine Sammlung verſchiedener goldener und ſilberner Muͤnzen, Me⸗ 

daillen, Juwelen, Gold und Silber ze. gegen gleich baare Zahlung in Courant verauctionirt 

werden. Breslau den 8. April 1818. 


< 


an einer kleinen goldenen Erbſenkette von circa 6 Ducaten Werth, an welcher Folgendes als Ber⸗ 


faßt, und andere gewöhnliche Toilettenfachen ohne beſondern Werth; 5) eine Schnur großer 


ein Medaillon in Koͤrbchenform, oben mit 3 kleinen Brillanten und untern: Glaſe eine M i 1 
lag, 


| Flapper von Gold; 8. ein Paar Chryfopras- Ohrringe; 9, ein fleines ſilbernes Röllchen, 


WK 


.. @ölachtvich- Serkaaf,) In ber arttieber Wirthſchaft fichen 100 Stück quaii 
es tini à 15 00 A de Ee bé 


CH Steet Soft) Ein vorzüglich guter Mozaetſcher Fluͤgel mit g Veraͤnderungen, von 

einem der beſten Meiſter, ſteht zum Verkauf auf der Reuſchengaſſe in No, $57. per terre. 
(Aufforderung) Ich benachrichtige das hochzuverehrende Publikum hiermit, daß ich bim 

nen $ Tagen die Stadt verlafe. Wer alfo an mich oder an meine Familie etwas iu fordern 


hat, kann ſich melden. Breslau, den 14. April 1818. Major B. v. Sauer ma, 


Straßenrand.) Den Sten dieſes um 10—1 1 Uhr Vormittags wurde auf der Straße — 
von Warmuntswitz nach Groß⸗Strehlitz hinten von einem halbgedeckten Wagen ein Bett ſack abe - 
geſchnitten, der zwar bald darauf wieder gefunden worden, aus dem jedoch eine, unten uut vier 
zum Einſchrauben der Stollen angebrachten Löchern, verſehene Mahagony⸗Damen⸗Tof⸗ 
lette (deren Schloß mit Doppelriegeln ein Meduſenhaupt vorſtellt) mit nachſtehend befrie —. 
benen Inhalt geſtohlen war: 1) eine weiße Porzellan⸗Taſſe mit goldener Arabeske; 2) ein 
Bierglas; 3) ein ſilbernes Meſſerchen; 4) eine Nadelbuͤchſe von Perlemutter, in Gold ge | 


achter Perlen mit einem brillantenen Riegel und Sehr? 6) eine Schnur von circa 500 Stüd | 
Meiner ebenfalls aͤchter Perlen; 7) eine kleine goldene Damen⸗Springuhr, blau und roth 
emaillirt und ringsum mit Perlen beſetzt, mit arabiſchen Ziffern und blau angelaufenen Zeigern, 


lods: x Chryſopraskreuzchen — 1 Doppelſchluͤſſel von Eiſen — 1 ganz kleiner Kinderring mit 
asd (blauen) Tuͤrkisſteinchen — ein eiſerner A iet mit kleiner ſilberner Platte, auf 


oppelſchli ine 
deren einen Seite „Hoffnung“ ftebt, auf der andern „ein Kreuz, em Anker und ein Herz — 


meinnicht⸗Gutrlande und ein Herz, worin ein Pfeil gemalt — ein Waldhorn, in der Mitte 
worunter eine Locke — eine Theekanne — ein Hündchen von Perlemutter in Gold gefaßt — eine 


leine Tabackspfeife — ein Flaͤſchchen von Stein in Gold gefaßt — ein Ring mit einem 


Schloſſe — ein goldenes Herz circa 2 Dukaten Werth — eine kleine Radwer — eine Kinder⸗ 


worin ein Roſenband als Ellenmaaß; 10, ein filberner Fingerhut, inwendig gez. „L. W. den 
aan Nov. 1814.“ — Mach dieſer Toilette wurden noch vermißt: das Unterbecken eines 
großen filbernen Lavoirs, und ein leinenes Bett⸗Tuch gez. „S. G. S. No. 4.“ — Jeden 
Mann, vornaͤmlich ſaͤmmtliche hohe und 5 die Herren Jouvelz er, 

Gold- und Silber⸗Arbeiter, wie auch die loͤbliche Judenſchaft, wird hiermit ergeben dU | 


wo vorſtehende Sachen entweder einzeln ober zuſammen etwa zum Vorſchei rommen fokt ! 


£ 


v Er ſofort in Beſchlag zu nehmen, und mir hiervon Anzeige zu machen. Der Entdecker des 


iebes oder des Geſtohlenen hat ubrigens eine angemeſſene Belohnung zu gewaͤrtigen. Groß⸗ 
fein, bei Oppeln, den 12, April 1818. FE ge: Gr. Strach witz. 
( Handlungs⸗Lehrling wird verlangt.) In einer hieſigen Manufaktur⸗Engros⸗ Handlung 
kann ein gebildeter junger Menſch von rechtlichen Eltern fofort als Lehrling eintreten. Das 
Nähere Carlsgaſſe in No. 739. Bad ei „„ UH RUNE. 
(Handlungs⸗Lehrling wird verlangt.) Ein junger Menfc von 15 bis 16 Jahren, von 
rechtlichen Eltern und guter Erziehung, kann in einer Specerey⸗ und Weinhandlung, in einet 
8 ohnweit Breslau, unter annehmlichen Bedingungen bald oder zu Johannis 
CR 3 finden. Auf portofrepe Briefe ſagt das Nähere Herr F. H. J. Steiner 
u Oels. ; ipis 5 
j . (Gefu Ein junger Menſch von 20 Jahren, welcher 4 Jahre die Pharmacie erlerut, 
auch drei Vierteljahre als Gehuͤlfe conditionirt, und gute Zeugniffe feines Fleißes und ſeines 
Wohlverhaltens aufzuweiſen hat, wuͤnſcht entweder bald oder bis zu Johaunis ein ferneres Un⸗ 


lerkommen. Man bittet, ſich deshalb an den Duͤrgermeiſter Heßler in Nam lau zu oen ene 
hierbei das Verzeichniß der in der vierten Verlooſung gezogenen Ruſſiſchen Bons.) 


Le 


DICE AXE 


DU e xen MA 
SR) w be pe sm n Betoofung der Ruſſiſchen Bons am 1560i b. M. sepe 
Se esed Nummern in 1030 Looſen. 


zb di Y ——: e 7: VE a REED TT CT NER 
. Nummern zu. "Summen 7 s >; Nummern 
RE der „ der „ der 


Beete. Muſſiſchen Bons. Jet, Ruſſiſchen sui t Joe Ruſſiſchen Bons. i 
EE ———ů - — n —À — — 


5t bis 100 4o| 8351 bis "Déel 29 279% bis 21950 
251 — 3 41 8451 — 8500 80| 22101 — 22156 
25 — (00 42| 8702 — 8750 er 22601 — 22550 
80 — 350 43 9351 — 9400 82| 22581 — 22600 
951 — ^ 1000 444 16151 — 10200- 83! 23251 — 23300 
160 — 1650 45 10301 — 10350 84| 23701 — 23750 
1651 — 170⁰ 46 bis ui "85| 2390: — 23956 
8| 1901 — 1950 ^47| 10901 — 10950 ] 36 24201 — 24250 
2101 —. 2150 488 11001 — 11050 87| 24351 — 24400 
2451 — 2500 49, 1irzor — 11250880 245% — 24550 
à 2551 — 2600 59|. 12201 — 12250 89| - 24701 — 24750 
2701. — 22750 51 12251 — 12300 90 24751 — 24809 
2851 — . 2900 52| 12351 — 12400 91| 25001 — 250560 
3301. — 3350 53 12451 — 1250⁰ “as 25451 — 25500 
3651 — 3709 54] 12701 —  IP750 93 25701 — 257580 
3801 — 3850 55 12801 — 12850]  94| 25851 — 25900 
78051 — 4000 566 13801 — 13850 |  95| 25901 — 25950 
4001 — 4050 57| 14001 —  I4050 96 26901 — 26050 
4201 — 4250 58 1410r — 14150 .97| 2620 — 26286 
4251 — 4300 59| 14551 — 3 98 26301 — 26350 
4551 — 4600 60 14851 — 14900 -99| 2655r — 26600 
'4801 — 4850 61 14951 — 15000 100 26601 — 26650 
5201 — 5250 62 15101 — 15180 101 26801 26850: 
550r — 3550 63| 15651 — 15700 | | 1o2| 26851 — 26900 
5651 — 5700 64| 1630r — 16350 103| 269561 — 27008 . 
5801 — 5850 65] 16451 — 16500 104] 27501 — 27550 
5951 — 7.6000 66 16901 — 16950 106 27951 — 28000 
6251 — 6300 67 17251 = 37800 106] 28401 — 28450 
26401 — 6450 68| 1755 — 17600; | .107] 28501 — 28550 
6451 — 6500 69]- 17801 — 17850 | 108| 29451 —. 29500 
` i 6851 — 6900 20 18101 — 18150 109| 29551 — 29600 
27451 — 27500 71| 18151 — 18200 110 30151 302090 
7501 — 7550 72 10 f — 19080 [111] 304012 — 30456 
7601 — 7650 73| 19651 — 19700 SEN 30801 — 30850 
27751 — 7800 74] 20051 — 20100 1131 31151 — 31200 
7901 — 2950 75 -20201 — 20250 114] 3205r — 32100 
poor — 3050 76|. 20251 — 20300 | 115| 32851 — 32900 
815r — 3200 77 .21451 — 21500 116| 33101 — 33150 


LY . 8s]: Br d 88 76 21701 — 21750 1171 aaner — 383350 
1 RE S : % : duh 


Nummern Nummern Nummern 
S ber i KEN, der * der 
Looſe. Ruſſiſchen Bons. peche) Ruf ‘Ruffi fien Bons. Looſe.] Ruſſiſchen Bons. 
118 33751 bis 33800 162| A5. 45751 bis 45800 206] 6040rbi$ 60450 
i 119 34351 — 34400 163 45901 — 45950 FE 60751 — 60800 
120 34801 — 34850 164] 46001 — 46050 208] 61301 — 61380 
121 35251 — 35300 165| 46251 — 46308 209| 61451 — 61500 
122 35351 — .35400 166] 46551 — 46600 210] 61651 — 61700 
123 .35751 — 35800 167| 47301 — 47350 | 211]. 6185: — 61906 
124] 36201 — E 168| . 47351 — 47 400 212. 61951 — 62000 
125] 37651 — 37200 169. 47551 — 42600 213] 62251 — 62300 
A26| 37751 — 37800 170| 48101 — 48150 2144 62307 — 62350 
127 38001 — 38050 171, 48601 — 48650 2151 62901 — 62950 
128| 38051 — 38100 172 48651 — 48700 216) 63001 — 63080 
38701 — 38150 173 — 49600 217] 63058 — 63100 
38201 — 38250 174 — 49850 218} 63151 — 63200 
38501 — 38550 175 — 50380 219 63601 — 63650 
38851 — 38900 o — 50450 220 63651 — 63700 
3890 — 38950 |. 177 91900, | 935p 0408E—— 64050 
390017 —. 39050 | 178 — 51760 | 222| 64501 —, 64550 
135 39351 — 39400 | 179 — 51950 223] 64651 — 64700 . 
136 39451 — 39450 180 „ 224] 65451 — 65509 
137, 39501 — 39550 181 — 52850. |. 225|. 65501 — 65550 
133 39551 — 39600. 182 — 53100 226) 660017 — 66050 
- 139 39651 — ‚39700 183 — 53400 227 66101 — 66150 
re 39751 — 39800 | 184 jor — 53650 228| 66551 — 66600 
141 39901 — 39050 185! 54551 — 54600 | 229 166951 — 67000. 
142 39951 — 40000 186| 54601 — 54650 | 230| 6710: — 67150 
143 40051 — 40100 | 187| 55251 — 55300 | 231 67251 — 67300 
1744 40251 — 40300. 188 55351 — 55400 232 67401 — 67450 
145 40401 — 40450 189} 55901 — 55950 238 67451 — 6750 
146 40601 — 40650 i 1901 56151 — 56200 234 07651 — 677200 
147 4105 — 41100 191; 56801 — 56850 235: 67701 — 567750 
148 41101 — 41150 192 57151 — 57200 236| 68151 — 68200 
149 ‚42551 — 42600 193 57251 — 57300 237 68501 — 68550 
150 43051.— 43100 194| 57351 — 57400 238| 68751 — 68800 
i 151 43151 — 43200 195] 57551 — 57600 i 239|. 69701 — 69750 
| 152, 43451 — 435% | 196| 57801 — 57850: | 240, 70401 — 70459. . 
453 43951 — 44900 197| 57851 — 57900 241 70701 — 70750 . 
154 44001 — 44050 198|: 58501 — 58550: 242| 71101 — 71150 
155 44201 — 44250 199, 58901 — 58950 243 72101 — 22150 
156 44301 — 44350 | 200) 59001 — 59050 244] 72251 — 72300 
157 44351 — 344 201] 59251 — 59300 245 72701 — -72750 
158 44701 — 44750 202 59301 — 59350 246 72751 — 72809 
159 45201 — 45250 203| 59401 — 59450 247| 72901 — .72950 
160 45501 — 45550 204 59551 — 59600 248 72951 — 73000 
— dm Se, 59801 — HOM . 249] 7310 — 43150 


361] 45537 


3 


Nummern Nummern 


ee 
3 FRE: ber 2s ä N der 
^ get) Rufſiſchen Sea. [gos Ruſſiſchen Bons. |Koofe.| Ruſſiſchen Bons. 
3 : i 
250] 73951 bis 7 74000 Is 291 86251 bis 86300 | 338| 9860r bis 98650 
x 74201 — 73250 | 295| 86351 — 86400 | 339| 98851 — 98900 
p 74251 — 74300 296] 86701 — 86750 349|. 98901 — 98950 
i J)) 7° 297586751 — 786806: ] .94I|-—9900f-— 09050 
S 74851 — 74900 1 .298! 875012 — 87550 342! 99451 — 99500 
| 75051 —. 75100 55 87651 — 87700 | 343| 99551 — 99600 
7510 — 75150 ⁶ -U300 88tor — 88150 344| -99851 — 99900 
| 75951 — 26000 301| 88401 — 88450 -345 100001 — 100050: 
E 76201 — 76250 302 88891 — 88850 346 100151 — 100206 
76251 — 76300 303 89201 — 89250 347, 100251 — 100300 
= 76951 — . 77000 304] 89352 — 89400 1 348 r0030r — 100350. 
| 810: — 78150 305] 89901 — 80950 349| r01451-— I0I500 . 
2| 78251 — 78300 306] 90051 — ‚90100. f 350| 102551 — 102600 
78401 — 78450 307] 9035 — 906400 35 102801 — 102850 
278551 — 78600 | 305| 90401 — 90450 352, 102601 — 103050 
78801 — 78850 309] 90551 — 90600 353| 103051 — 103100 ` 
78901 — 78950 310 9goóorI — 90650 354 103101 — 103150 
79451 — 29500 | 311| 90701 — 90750 | 355| 103201 — 103250 
79501 — 79550 ^] 3:2| 90951 — 91000 356|.103801 — 103850 ` 
79601 — 79650 313] .91051 — 9rI10o. E 357] 104651 — 104700 
79651 — 79700 314|. 91901 — 91950 358 104701.— 104750 
$005: — 80100 f -315| 92101 — 92150 359| 104751 — 104800 
80101 — 80150 . p 92151 — - 92200 360| 105451 — 105500. 
i 80151 —. 80200 317|- 92201 — 92250 361 re5701 — 105750 
gogor — 80350 318 92501 — 92550 362| 106601 — 106650 
80401 —, 80150 319] 92651 — 92700 || 363| 106701 — 106750 
80701 — 80750 | 320| 92701 — 92750 | 364| 107051 — 107100 
- 81101 — 81150 f- 321| 92951 — 93000 E 365| 107101 — 107150 
j 81651 — 81700 322] 93501 — 93550 366; 107251 — 107300 
81801 — 81850 323). 93701 — 93750 367| 107351 — 10740 
81851 — 81900 324 94951 — 94100 368 107407 — 107450 
82101 — 82150 325 94201 — 94250 369| 107651 — 107700 
82151 — 32200 326| 94351 — 94400 370 xo790r — 107950 
$2451 —. 82500 327| 94551 — 94600 371| 108007 — 108050 
$2651 — 82700 328| 94601 —' 94650 372, 108151 — 108200 
83851 — 83900 329| 95151 — 95200 373| 108401 — 108450 
84301 — 84350 | 33o| 95501 — 95550 374| 108751 — 108800 
S 84401 — 84450 | 331] 95551 — 95600 | 375 108901 — 108950 
34451 — 84500 332| 95951 — 96000 376 109951 — 110009 
x 84551 — 84600 9 333] 96207 — 96250 377| ıT000r — 110050° 
84881 — 84900 334] 96351 — 96400 3780 11001 — 110150 
8520t — 85250 ] 335] 96451 — 96500 379 110801 — 110550 
8580r — 85850 336 96651 — 96700 380} 110551 — 1106e0 
96151 — 86200 [ *337| 97791 — 97750 — 3111550 


381j- 11150x 


kit 


Ts VAS tok NE De i MA 


ER Nummern Nummern PI : 1 Nummern 
m „ NS der Ec NEP. 
Looſe.] Stuff ſchen Bons. Jee) euffifdien Bons. ` [geste Ruſſicchen Zeng, - SC 


382| 112051 bis 112100 2100. .| 426]. 125051 bis 126000 ] 470 142301 bis 142350 


383 dial e nude 427 12610 — 126150, 471] 143001 — 143050. > 
384|. 112451.— 112500 ;428 126151 — 126200 472 143251 — 143300 
335 112701 — 112759 429 126201 — 126250 473| 143301 — 143350 
33586 119301 — 113350 l 4300 12640: — 126450 1 474! 143451 — 148599 .. 
387 114401 — 114459 43112620 — 126750 475 144301 — 144350 
388 114801 — 114850 ` 432 127701 — 127750 476 144951 — 145000 905 
2389 115101 — 115150 433| 128251 — 128300 477 148451 — 145500 
3090 115501 — 115550 434| 128501 — 128550 478 145701 — 145750 
3910 115801 — 115850 435] 12930 — 129350 479 145851 — 145900, 
392 115901 — 115950 436 129351 — 129400 480 145901 — 145950 
393| 116501 — 116550 437 129801 — 129850 bud 146051 — 146100 
394 116601 — 110650 438| 130051 —'130100 482 146101 — 146150 
305 116901 — 116950 439 130351 — 130400 483 146401 — 146450 
396 116951 — 117000 440|- 1305 %% — 139559 484[ 146601 — 146650 


307 117501 — 117550 
3098 11255! = 117600 
399 118251 — 118300 


441 130651 — 130700 
442 131001 — 137050 
443 131301 — 131350 


185 146701 — 146750 
486 146881 — 146900 
487 147051 — 147100 


400 118301 118359 444 131601 — 131650 488 148001 — 148050 
401 118401 118450 489 148601 — 148650 js 
402 "118551 218700 2 
403 118301 118850 447 232701 — 132750 491 148951 — 14900 
404 119351 119400 448 132751.— 132800 492|. 149101 — 149150 
405 119401 119450 440 139251 — 133300 493 149251 — 149300 


120100 
120250 
120650 
120950 
121000 
121150 


406 120051 
407 120201 
4081 120601 
419 120901 
410 120951 
411121101 


450 133451 — 133500 494 149301 — 149350 


4511133651 197 495 149951 — 150000 - 
452 133901: — 133959 496 150301 — 150359. | 
453 134101 — ne 497 159351 — 150400 
454|- 134651. — 134709 "498, 150551 — 150600. ' 


455, 134751 — 134800 499| 151201. — 151250: 


I 
446 132501 — 132550 | 490|.148851 — 148900 


ifi 


| 445| 131751 — 131800 


412 121251 121300 456 135051 — 135100 ‚500, 151601 — 151650 
4131 121651 121700 457 135801 — 135850 501 151701 — 151750. 
414 121901 121950 458|- 136601. uicem ^mo2|.151901 — 1519560 
> 415| 122751 122800 459 136701 — 136750 503 151951 — 152000 
e e 122850 460 137051 — 137100 504] 15201 — 152150 
417 123051 — 123100 461137451 — EE 505| 152351 — 18240 
à 46 123457 ‚123500 462 137801. — 137850 f- 506 152901 — 152950 
4191 123901 123950 4636138801 — 138560 502] 153107 — 153150 
420. 124001 124050 464| 138701 — 3138750 f 508] 153401 — 153450 
421| 124751 124800 4650 139251 — 139300 509| 153951 — 154000 
422} 123851 — 124900 466 140351 — 140400 5100 154251 — 154300 
4:3] 124951 — 125000 467|.140551. — 140600 x 511 154351 — 15440 
424 125901. 125050 468 340651. 771140700 .: Bret. 154851. — 154 
s 425 125491 5 125250 4691341451 = nw | 


5781 I5638t — a ip 


de - y i 


Bnrm ` E? 
D „% 

Ruſſiſchen. Bons. fe. 

514] 155701 bis 155750 | 5 
515] 155901 — 155950 559 
6160 156601 — 156650 550 
517| 157391 — 157359 - 561 
518 157701 — 157750 8 552 
5190 157751 — 15780 |- 563] 
520 157951 — 158000 ] 564 
521| 1589051 — 158100 | 565 
522 158151 — 159200 f 566 
528 158701 — 153750 567 
524| 158751 — 158800 | 568 
525 15910 — 159150 | 569 
5260159151 — 159200 570 
527 159501 — 159580 571 
528159651 — 159700 572 
529 159951 — 160000 573 
530 160751 — 160800 574 
531 161201 — 161250 575 
532 161251 — 161300 576 
533 161301 — 161350 {= 577 
534161351 — 161400 578 
535 161501 — 16550 579 
536 161601: — 161650 580 
537 161701 — 161750 581 
5381 161851 — 161900 „ 582 
539] 162001 — 162050 583 
540 162101 — 162150 584 
541162151 — 162200 585 
542 162601 — 162650 5 6 
543 162701 — 162759 » 587 
| 544|.162851. — 162900 588 
545 163801 — 163550 .| 589 
546| 163951 — 154000 590 
547 164201 — 3164250 591 
548] 164501 — 164550 592 
549] 16470 — 164756 | 593 
5500 164901 — 164950 594 
551 165301 — 165350 -] 595 
552 165351 — 165490 [ 596 
5531 165401 165450 |] 597 
554 165558 — 165600 ] 598 
555 165651 — 165900 599 
3556 166051 — 166100 600 
br 1660 — 166390 A- 601 


n 


ner $ e x Nummern 
der GE: der 
EE Bons. leo Ruf ſchen Bong: - 
j 6 1660450. 602, 180201 bis 180250 
1 er — 166850 |. 603| 180401 — 189450. 
167201 — 167250 604| 180951 — Ig8I000 
167351 — 1674008 | 605, 181201 — 181250 
167451 — 16750 606 181451 — 181590 - 
167501 — 167550 | 607 182251 — 182300 
167551 — 167600 608 182451 — 182500 
168751 — 168800 609 182701 — 182750 - 
169301 — 169350 610| 18290 — 182950 
369351 — 169400 611| 182951 — 183000 
169401 — 169450 6121 183351 — 183400 
169451 — 169500 613] 183401 — 133450 — 
169551 — 169600 | 614| 183451 — 183500 
169801 — 169850 | 615] 183651 — 183700 
170101 — 170150° 616| :8380t — 183886 
170651 — 170700 | 617| 18400: — 184050 
170851 — 170000 | 618 154051 — 184100 
170951 — 171000 679 184301 — 184350 
17140r — 171450. 620184351 — 184400 
171651 — 171700 621 184501 — 184550 . 
172051 172100 1-.622| 184901 — 184950 SEH 
172151 == 172200 623| 185651 — 185700 . 
172751 — 172800 624 185701 — 185750 
173101 — 173150 1 625| 186457 — 186500 
17330: — 173350 [ 626! 186507 — 18658860 
173651 — 173700 627| 187001 — 187050 . 
|] 12870: — 173750 623| 188151.— 188200 
174101 — 174150. | 629| 188301 — 188350 
174201 — 174250 630 18865: — 188700 
175101 — 175150 | 631 188851 — 188900 
175351 — 175400 | 632 189381 — 189400 ` 
176301 — 176350 633,-189701 — 189750 
| 176351 — 176400 j|. 634| 190001 — 190050 
6178251 — 178300 1 635 191081 — 19:100 
178301 — 178350 636 191451 — 191500 ` 
17860 — 178650 [ 637| 191951 — 192000 
3178701 — 178750 638| 192401. — 102450 
4178801 — 178856 6390 192901 — 192959  . 
178851 — 178900 | 640| 193001 — 193050 
1179151 — 17920 641 193151 — 193200 . 
179201 — 179250 64 193551 — 193600 
179351 — 17940 643 193601 — 193650 
179561 — 179780 || 644 3193891 — 193850 
17990 179980 6451 19450 194550 


= 


7 


€ 


Nummern E 


Iw 


elai "e TE 


jt Ber 00e 3 der 
Bants) Rufi ſchen Bons. [goofe. Ruf iſchen Bons. 
C ² M aa 
546 19460% bis 194650 690 209851 bis 209900 
647 194681 — 194700 691 21030 — 210350 
648 195251 — 195300 692 210401 — 20480 
649 195351 — 195400 693| 210 281 — 210800 
650 195701 — 195750 $6941 210951 — 211000 
^ 651 196401 — 196450 695 211151 — 211200 
652 1965512 — 196600 696 211201 — 211250 
653 197301 — 197350 697| 211851 — 21190 
654| 197481 — 197500 698| 212001 — 212050 
655] 19760r — 197650 7699| 212101 — 212150 
656 197701 — 197750 700, 212201 — 212250 
657 107851 = 197900 7OI| 2125017 — 212350 
658| 198401 198450 702]. 212901 — 212950 
659 .198601 — 198680 7030218251 — 213300 
| 660| 198851 — 198909 704 213501 — 213550 
661 199701 — 199750 : 705 214051 — 214100 
662 199951 — 200000 26 214201 — 214250 
. 663 200001 — 200050 797| 214251 — 214300 
664 200207 — 200250 | 708 214301 — 214350 
665 200651 — 200700 | 709 214351 — 214400 
666 202101 — 202150 710 214801 — 214850 
667 202451 — 202500 : SALI] TIBUBI c 215100 
668 202681 — 202700 22 215401 — 215450 
669 202701 — 202750 : 713| 216251 — 216300 
670 203057 — 203100 1 714 216301 — 216350 
671] 203151 — 203200 215 216551 — 216600 
672|,203501 — 203550 716| 216601 — 216650 
673 203651 — 203700 717 | 216701 — 216750 
e SC 204001 — 204050 278 217001 — 217050 
675 205351 — 205400 "tr 719] 217251 — 217300 
676 20570r — 205750 f 720 217801 — 217850 
677 206451 — 206500 721 217851 — 217900 
678 206601 — 206650 722 218101 218150 
679 206801 — 206850 <f '723|21815r — 218200 
6801 207851 = 207600 724] 218861 — 218900 
681 207601 207650 ⁰ 725 219 — 2190g0 
682 20790 — 207950 [ 726 ?I9451 — 219500 
*683| 207951 — 20800 727| 21955t — 219600 
684] 208301 — 208350 728 220701 — 220750. 
685 208661 — 208700 72912207517 — 220800 
686 209081 209100 730| 220907 — 290950 
687 209201 — 209250 731221057 — 221100 
688 200551 — 209600 “< 232] 221351 — 221400 
689 209601. — 209659 22. — 


242250 


f 
| 
| 


E 


| 


| 
| 


e quies p 


onfe. 


734 
735 
736 
eng 


Se 
740 
741 
742 
743 
744 
745 
746 
747 
748 
> 


251 
752 
753 
754 
255 
756 
757 
758 
759 
760 
761 
762 
763 
205 
765 
766 
267 
268 
769 


770 de 


„772 

2773 
774 
775 
776 
7771 


AME 


is der 
Sui ſchen Bons, 
222651 bis 222700, 
222701. — 222750. 
222901 — 222950 
223601 — 223659 - 
22390r- — 223950 
224401 —- 224450 
224801 — 224850 
225251 — 225300 
225801 — 295850 
226801 — 226850 
227201 — 227958 1j 
228101 — 228150 
228201 228250 
228301. — 228350 
228851 — 228900 . 
229101 — 229150 
229901 — 229950 
230351 — 230400 
230751 — 230800. 
230851 — 23090 
231351 — 231409 - 
*31501 — 231550 
231601 — 231650 
232201 == 232250 ? 
232251 — 232300 
232301 — 232350 
232601 — 232650 ` 
232951 — 233000 
233401 — 233450. 
233451 — 233500 
233501 — 233550 - 
233551 — 233600 
233751 — 233800 1 
233901 — 235959: 
234107 — 234150 | 
234301 — 234350 
23470 — 234760 
234851 — 234900 
234901 — 234950 
235301 — 235350 
235901 — 9235950 . 
236601 — 236650 
236751 — 236800 


238301 — 


Nummern 


296350 0 


: x t T s , S 


KR Nummern 


Nummern 
SE Xo bap 3 $ Wis MESE. 
I E: Ruſſiſchen Bons. Loose. Ruſſiſchen Bons. 
| 778 238451 bis 238500 822 253 na 253800 866; 264651 bis 264700 
d 27279 23860 — 238650 823 254051 —-254100 357 264901 — 264950 
| -280|.238701.-— 238750 824] 254201 — 254250 868| 265051 — 265100 . 
| 781 23880 — 238850 | 825| 254351.— 254400 869 266451 — 266500 
| 792 239351 — 239400 | 826 254551 — 254600 || 3701 266651 —. 266700 
783| 239701 — 239750 827 254851 — 254900 | 371| 267101 — 267150 
784 240201 — 240250 828 254951 — 255 872 267401 — 267450 
785 241307 — 241350 829 255701 255750 878 267551 — 267600 ; 
786241481 — 241500 830| 255951 — 256000 | 874 268001 — 268086 
787 2417581 — 241800 831 7.256200 875 268351 — 268400 i 
788 241901 — 241950 8324-256251 — 256300 | 876| 268501 — 268550 
| 289 242007 — 242050 | .833| 256652. — 256700 | 877) 269157 — 269200 
b 790| 242201 — 242250 | 834 255881 256900 | 878| 269501 — 269550 
E 242601 — 242650 $35|.257201 — 257250 |. 879| 269751 — 269808 
2792 243301 — 243350 836|.2573901 — 252350 880] 270151 — 270200 
793 243901 — 243950 837|.257451 — 257500 881 220251 —. 970300 
1794] 244051 — 244100 838] 257701 —.257750 882| 271101 — 271150 
795| 244951 — 245000 839|-257951 — 258000 883| 271201 — 271250 
796 245151 — 245200 840 258451 — 258800 884 27180 — 271880 
797 245251: — 245300 841| 25850 — 258550 | 885] 272001 — 272050 
798 -245601 — 245650 55 25000 - — 258600 886 272151 272200 : 
799; 245701 — 245750 843| 258901 —. 258950 887| 272301 — 272350- 
S 800| 245951 — 246000 :844| 259001 — 2500KO 8880 272351 — 27: 
301] 246051 —— 246100 845 259052 — 259100 | 359| 373101 — 273150 
3802 246301 — 246350 846 259101 — 259150 890| 273201 — 273250 
1803| 246351 — 246400. | 847 259751 —-259800 | 891) 273251 — 273301 
3804 246501 — 246550 848 259801. — 259850 892| 273651 — 273700 
805| 246551 — 246600 849|.260351 — 260400 | -893| 273851 — 273995 
806| 247201 — 247250 856 260451 — 260500 894 273951 — 274008 
307 247251 — 247300 `! 851, 260751 — 260800 895 274001 — 2746 
08 247451 — 247500 f 852 260855, — 260900 896| 274051 — 274106 
809 248451 — 248500 [ -853| 260901 — 260950 897| 274401 — 274450 
$101.249051 —.249100 854 267301 — 261350 [8980 274551 — 274600 
8110 250051 — 250100 355 261401 — 261450 899] 274701 — 274750 
$12, 251201 — 251250 856 261551 — 261600 `} 900, 275101 — 275150 
318 251401 — 251450 | -857| 2618 — 261850 | gor 275401 — 278450 
Bt 251601 — 251650 858| 262201 — 262250 902| 275501 — 275550 
315 251651 — 251700 859| 262701 — 4650 9030275751 — 275800 
316 252251 — 252300 860 263151 — 263200 904| 276701.— 276750 
5817 252451 — 252500 8610 263301 — 263350 dos 277001 — 277050 
818 253251 — 253300 862 263681 — 263700 906 277101. 277150 
$19| 253501, — 253550 863| 263851 — 263900 90 f 277851 — 277400 
d 253551 — 253600 |. 864| 264301 — 264350 | 908| 277401 — 277450 
$21| 253651 — 253700 865 MES = 3264490. | 909) 277855 — 277900 . 


Se 


Nummern 


Berlin, den rg. Januar 1878. 


. Song Preußiſche General Bote Som - : 


* un 


` 4 


Nummern 
„„ der 
Looſe.] Ruſſiſchen Bons. el gui iſchen Bons. 
910 278351 bis 278400 | 9t "288901 bis 28895 
911 278551 — 278600 290001 — 290050 
912278751 — 278800 2900861 — 290100. 
913] 279051 — 279100 f 954 290551 — 290600 
914 279451 — 279500 98560 290651 — 290700 
915 229551 — 279600 |' 291301 — 291350 
916 28070: — 280750 || 957 291581 — 291600 
917 28140 — 281430 | 958! 291751 — 291800 
918 281451 — 281500 |] ^ 292001 — 292050 
"919, 281701 — 281750 3 ` 292101 — 292150 
*f'020| 281801 — 281850 292351 — 2024060 
921 28215: — 282200 292401 — 292450 
922282251 — 282300 293101 — 293150 
92328382301 — 282330 293751 — 293800 
924 282501 — 282550 965 293851 — 293900 
3926 282551 — 282690966 294201 — 294250 
. 282651 — 282280 7| 294901 — 294950 
927 283 — 283050 | 968( 294951 — 295000 
928 283301 — 283350 969 295001 — 295050 
929| 283907 — 283950 970| 295301 — 295350 
930| 284201 —' 284250 f 971| 205451 — 295500 
:931| 284407 — 284450 | 972 29590r — 295950 
932 284561 — 284550 : S — 2960R0 . 
933] 284607 — 284650 1. "296207 — 296250 ` 
4 934| 284751 — 284800 3 296351 — 296400 | 
935 284901 — 284950 296681 — 296700 ` 
936 285101 — 285150 977 296751 — 296800 
937285301 — 285350 978 29680r — 296850 
49381 285551 — 285600 979 296901 — 296950 ` 
939 288651 — 285700 980 2969051 — 297000 
"940 285801 — 285850 [ 981| 297401 — 297450 
941 286101 — 286151 982, 297801 — 297850 
942 286201 — 286250 7983] 297851 — 297900 
e “943, 386501 — 286550 [984 297951 — 298000 
© 944| 287201 — 287250 | 985| 298351 — 298400 
945288161 — 288200 986| 2584017 — 298450 
946 288601 — 288650 987|:298751 — 298850 
947 288651-— 288700 || 983| 2909651 — 29970 
gas] 288701 — 288750 989| 299701 — 299780 ` 
949| 288901 — 288850' | 990 299751 = SCH 
556 288851 — 288900 a 


. 


. 
Nummern 


H 


ber du 
Looſe. Ruſſi iſchen Bons. 209 
."991| 299801 big 299850 RAS à 
992 300001 — 300 
993 300 fo — 300150 
994] 300801 — 300860 
995! 301151 — 30120 
0996] 301351 — 301400 

997 301651 — 301700 

998] 3019017 — 301950 

999] 3019517 — 302000. 

1000; 30200r — 302050 . 
roor) 302151 — 302200 
1002| 302451 — e 50 

1003 302601 — 50 

1004 302701 — 382755 

1005] 303257 — 303300. 
1006| 303301 — 303350 
1007| 303351 — 303400 .- 
1008| 304357 — 304400 * 

j 304401 — 3044507 
304551 — 304600 
304851 — 304900 

| 3049517 — 305000 

218 305407 — 305450 

30 — 3060560 
306051 — 306100. 
306351 — 306400 
1017| 306451 — 306500 
IOI8|. 306851 — 306900 
1019, 30690r — 306950 - į 
7020| 307051 — 307100 i 
10210 307101 — 307150 | 
1022| 307151 — 307200 | 
1023| 30735: — 307400 | 
wéi 307401 — 307450 . B | 
1025| 307701 — 307750° 
1026| 307751 — 307899 | 
1027 307801 — 307859 | 
1028| 308051 — 308100 b 
1029| 308501 — 308550 i 
mme en 


